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Nr. 440 . Karlsruhe , Freitag den 23 . September 1910 . Telephon.Nr . 8L 26 . Jahrgang.

Festlage in Sigmaringen .
(Tel . Bericht .)

e=j Sigmaringen , 22. Sept . Der Kaiser traf um 12 Uhr am Bahn¬
hof ein , wo er vom Fürsten Wilhelm von Hohenzollern-Sigmaringen
mti> dessen beiden Söhnen empfangen wurde , und begab sich dann in
einem vierspännigen Wagen mit dem Fürsten Wilhelm zum Prinzen -
bao, wo sich die anwesenden Fürstlichkeiten eingesunden hatten , und
dann nach dem gegenüberliegenden Denkmal.

Nach einem Fanfarenmarsch und einem Liede des Sigmaringer
Gesangvereins hielt Bürgermeister Reiser die Begrüßungsansprache .
Er entwarf ein Lebensbild des verstorbenen Fürste « Leopold. Auf
ein Zeichen des Kaisers fiel die Hülle unter Musik und Gesang des
Sigmaringer Gesangvereins . Hierauf dankte Fürst Wilhelm dem
Kaiser für sein Erscheinen.

Nach Besichtigung des Denkmals durch den Kaiser und die Fürst¬
lichkeiten stattete der Kaiser der Fürstinmutter Leopold» die wegen
Kränklichkeit an der Enthüllungsfeier nicht teilnahm , im Prinzenbau
einen Besuch ab . Hierauf unternahm der Kaiser mit den Fürstlich¬
keiten eine Fahrt durch die Straßen der Stadt bis zum Rathaus , wo
ihm der Bürgermeister den Willkommgruß der Stadt entbot . Der
Kaiser dankte ihm durch Händedruck und richtete einige Worte an ihn .
Dann nahm er den Borbeimarsch der Kriegervereine ab und begab
sich zu Fuß ins Schloß, wo um zwei Uhr Ealatafel in der portugistschen
Galerie und im Ahnensaal stattfand .

Bei der Ealatafel erhob sich Fürst Wilhelm von Hohenzollern zu
einer Red«, in der er dem Kaiser seines Hauses und seinen tief empfun¬
denen Dank für die Teilnahme an der heutigen Gedächtnisfeier zu
Ehren des Fürsten Leopold darbrachte , dessen Andenken segenspendend
im Hohenzollernvolke fortlebe . Auch das Zollernvolk . das seit alters¬
grauer Zeit Leid und Freud mit seinem Fürstenhaus teilte » erblicke
in der Gegenwart Sr . Majestät des Kaisers eine besondere Ehrung
und Würdigung des Fürsten » besten ganzes Wesen deutsch gewesen sei ,
insbesondere auch in der Treue zu König , Kaiser und Reich. Das
Zollernvolk habe die Treue , die der Fürst ihm hielt , freudig zurück¬
gegeben. Daher seien dix Zollern freudig und vertrauensvoll gefolgt ,
wohin ihre Fürsten sie geführt hätten , und als Fürst Anton vor nun¬
mehr 61 Jahren fein schönes Land an die Krone Preußens abgetreten
habe, da hätten sie gewußt, , daß er groß , handle , daß ihm kein Opfer

!*« groß fei, um die Einigkeit Deutschlands aus dem Reiche der
>Träume in die Wirklichkeit zu versetzen .

Darauf fuhr der Fürst fort : Es stnd die Zollern mit ihrem Für¬
stenhaus auch die treuen Untertanen Ew . Majestät geworden . Sie sind
mit Recht stolz darauf » daß das Rest des preußischen Adlers , als er sei¬
nen stolzen Flug vom Fels zum Meer gen Norden nahm , auf Zol -
lerns steilem Felsen stand, und freudig läßt es sich heute an den Fit¬
tichen desselben Adlers beschirmen, mistend, daß unter ihrem Schutz
Wohlstand und Fortschritt sicher blühen und gedeihen. Dieses Be¬
wußtsein, sowie die historische Zollerntreue sind Ew . Majestät heute
aus tausend jubelnden Herzen entgegengetragen werden , und die alte
Zollernftadt und die jüngste Garnisonsstadt Sigmaringen und diese
alte , wettergraue Burg stnd stolz darauf . Ew . Majestät wiederum in
ihren Mauern beherbergen zu dürfen , und daher darf ich , dem aller -

-höchsten obersten Chef unseres Hauses, ehrfurchtsvollen Willkommen
und erneuten Dank für alle Gnaden zu Füßen legen . Unsere getreuen
Gesinnungen gipfeln aber heute und immerdar in dem Wunsche : „Gott
der Allmächtige schütze und segne Ew . Majestät und das königl. Haus
zum Wohl und Ruhme Preußens und des großen deutschen Vaterlan¬
des.

" Diesen Wunsch vereinigen wir mit unserem Gelöbnis unwan¬
delbarer Treue und Verehrung , dem wir in dem Jubelruf Ausdruck
verleihen : „Se . Majestät der Kaiser und König Hurra !"

Der Kaiser führte in seiner Antwort auf die Rede des Fürsten
Wilhelm aus : Als er die Nachricht von der Errichtung des Denk-

Der stille See .
Roman von H . Courths - Mahler .

(52 . Fortsetzung . ) vtacdbrull uecoote*

Anfang April ward in dem stillen Landhaus am Rheinein Knäblein geboren. Fräulein Hebenstreit war fast so
selig wie die junge Mutter selbst , wenn sie das winzige
Menschenbündlein im Arm hielt . Ruth schaute mit großen,
leuchtenden Augen das kleine Wunder an . Und in all ihrer
zärtlichen Seligkeit fragte sie sich bang und verzagt , ob sie
nicht ein Unrecht getan habe, Hans Rochus die bevorstehende
Geburt seines Kindes zu verschweigen. Durste sie ihm die
Nachricht länger vorenthalten ? Sie ging ernstlich mit sich
zu Rate und wußte nicht, wie sie handeln sollte.

Fräulein Hebenstreit hielt nicht mit ihrer Ansicht zurück.Es fei eine große Sünde , dem Herrn Grafen die Geburt
seines Sohnes zu verheimlichen. Ruth dürfte solch ein Un¬
recht nicht begehen. Der Vater habe doch ebensoviel Recht
an dem Kinde wie die Mutter .

Ruth drückte ihr Kind ans Herz mit heiliger Freude .
»Ja — Dein Vater soll wisien, daß Du lebst, mein

Herzenskind," sagte sie leise . Sie versprach Fräulein Heben¬
streit , an ihren Mann zu schreiben » sobald sie wohlauf wäre .
Es vergingen aber Wochen , ehe sie dazu kam . Zuerst nahm
das kleine Menschenkind sie ausschließlich in Anspruch. Sie
ließ in all ihrer jungen Muttersorglichkeit ihr Bübchen nicht
aus den Augen und behütete jeden Atemzug . Als es dann
kräftiger wurde und von seiner gesunden Lunge oft aus¬
giebigen Gebrauch machte , hätte sie ja mehr Zeit gehabt . Das
meiste Interesse hatte der kleine Erdenbürger an seiner
Amme und Ruth wurde förmlich eifersüchtig auf die dralle ,
gutmütige Person . Zum Schreiben kam sie aber immer noch
nicht .

Wohl setzte sie sich oft mit den besten Vorsätzen an den
Schreibtisch, wenn Fräulein Hebenstreit mit unzufriedenem

mals vernommen habe, sei er sofort entschlossen gewesen zu kommen,
weil er den Fürsten Zeit seines Lebens von Kindheit an hoch geschätzt
habe. Fürst Leopold , sei seinem Vater ein treuer Freund und ihm
ein sicherer , väterlicher Berater gewesen . Er wünsche als Hohenzoller
das Fortblühen und Gedeihen des fürstlichen Hauses Hohenzollern und
rufe auf das Wohl desselben hurra , hurra , hurra !

Nach dem Diner hielten der Kaiser und die fürstlichen Herrschaften
Cercle.

• * «

hd Berlin , 22 . Sept . Wie der „Reichs-Anzeiger " meldet , ist dem
Fürsten Wilhelm von Hohenzollern das Prädikat Königliche Hoheit
für seine Person verliehen worden.

— Sigmaringen , 22. Sept . Der Kaiser verlieh dem Erbprinzen
Friedrich Viktor das Großkreuz zum Roten Adlerorden , dem Prinzen
Franz Josef von Hohenzollern den Roten Adlerorden erster Klasse,
dem Prinzen Ferdinand von Rumänien und dem Prinzen Karl Anton
von Hohenzollern das Kreuz der Eroßkomture des Kgl . Hausordens
von Hohenzollern, der Prinzessin Marie , Gemahlin des Prinzen Fer¬
dinand von Rumänien , den Luisenorden mit der Jahreszahl 1813/1814
und der Gräfin Angela Matuschka, Oberhofmeisterin der Fürstin Leo¬
pold, den Luisenorden (zweite Abteilung , erste Klaffe) mit der
Jahreszahl 1865.

— Sigmaringen , 22. Sept . Der Kaiser ist heute abend 9 Uhr
nach Station Wildpark abgereist.

Eine Rede des Statthalters Grafen
Medel .

— Straßburg , 22 . Sept . In einer Rede, die der Statthalter Graf
von Wedel heute in Lörchingen alls Anlaß der Eröffnungsfeier der
Bezirkspflegeanstalt hielt , äußerte er den Wunsch , daß die gemeinsame
Arbeit aller sich nicht nur auf das Gebiet der Volksfürsorge und der
Nächstenliebe beschränken , sondern daß sie sich auch immer mehr und
freudig auf dem großen Gebiete der Eesamtinteressen des engeren und
weiteren Vaterlandes betätigen möge. Zu meinem lebhaften Be¬
dauern — fuhr Graf von Wedel fort — sind im Laufe der letzten Zeit
Mißverständniffe und Gegensätze in die Erscheinung getreten , die schon
an sich geeignet sind , den Frieden und die ruhige Entwickelung des
Landes zu gefährden, deren Vertiefung aber unfehlbar schwere
Schäden für dasselbe nach sich ziehen mußte. Lasten Sie uns alle ,
meine Herren , in der ernsten und redlichen Arbeit für das Wohl des
Landes und die Interessen des Reiches das Einigende suchen und
finden. Dann wird das die einzelnen Bevölkerungsteile heute noch
Trennende im Laufe der Jahre von selbst verschwinden. Kein ver¬
ständiger Mensch denkt daran , den Eingeborenen ihre berechtigte
Eigenart zu rauben , sie in der Pflege ihrer Erinnerungen oder gar
in der pietätvollen Ehrung der Toten zu hindern , vorausgesetzt in¬
dessen, daß dieser Kultus , wenn ich den Namen gebrauchen darf , sich in
denjenigen Grenzen hält , die ihm durch den Ernst seines Charakters ,
ganz besonders .aber auch durch ine Stellung des Landes als Glied des
Deutschen Reiches gezogen find . Denn wo dieser Kultus sich äußerlich
in agitatorischen und demonstrativen Formen zu betätigen , wo er in
die Speichen des Rades der geschichtlichen Entwickelung einzugreifen
sucht, da vergeht er sich, indem er das Begriffsvermögen des Volkes
verwirrt , an den heiligen Jntereffen des Landes und des Reiches , und
die Regierung wird in Erfüllung ihrer unverrückbaren Pflicht solchen
Bestrebungen, wo immer sie sich zeigen , mit unbeugsamer Energie ent¬
gegentreten .

"

Im weiteren Verlaufe seiner Rede erklärte es der Statthalter
als eine Versündigung an den jungen Generationen , wenn ste an
manchen Orten durch die Erziehung im Geiste einer politischen Ver¬
gangenheit . die sie nicht gekannt haben , mit Empfindungen durch-

Gesicht um sie herumstrich . Sie fand aber die rechten Worte
nicht — es war so schwer, was ste zu sagen hatte .

» Auch wartete sie von Tag zu Tag , daß sie Nachricht über
die Einleitung der Scheidung bekam . Warum zögerte Ro¬
chus so lange , sich freizumachen? Wollte er sich aus Rücksicht
auf ste nicht übereilen , damit es nicht aussah , als könne er
die Zeit nicht erwarten , von ihr loszukommen?

Sie seufzte tief auf bei dem Gedanken. Es hieß doch
nur die Qual verlängern . —

So saß ste wieder eines Tages im vergeblichen Bemühen ,die rechten Worte für Hans Rochus zu finden . Mehrere
Briefbogen hatte sie schon begonnen und unzufrieden wieder
zerriffen. Da brachte ihr Fräulein Hebenstreit einen Brief
herein , der eben vom Postboten gebracht worden war . Ruth
erschrak. Der Brief trug den Poststempel ihrer Vaterstadt .
Die Handschrift auf dem Kuvert war ihr fremd . Sie schloß
einen Moment die Augen. Dar war sicher die erwartete
Nachricht von der eingelciteten Scheidung, die ihr von einem
Rechtsanwalt zugeschickt wurde.

Langsam, mit bebenden Händen öffnete sie das Kuvert .
Es enthielt eine steife Doppelkarte. Ruth schlug sie aus¬
einander und blickte darauf nieder. Im jähen Schreck fuhr
sie empor und preßte die Hand aufs Herz. Mit weit geöff¬
neten Augen sah ste auf die Verlobungsanzeige Hilde Sont¬
heims mit Heinz Wendling . —

Sie fuhr unsicher mit der Hand über die Augen , als
wolle sie ein äffendes Trugbild zerstören. Das war doch
nicht möglich — Hilde Sontheim die Braut eines anderen ,
jetzt , da Hans Rochus frei war und im schuldenfreien Besitz
seines Gutes . Wie konnte das fein ? Hilde hatte ihr doch
klar und deutlich gesagt , daß sie und Hans Rochus sich geliebt
und nur der Rot gehorchend auf einander verzichtet hätten .

Wilde , unklare Gefühle durchtobten ihr Inneres . Also
deshalb hatte Hans Rochus noch nicht Ernst gemacht mit der
Scheidung, weil Hilde ihm ohnedies verloren war . Aber

drängt werden , unter denen einst ihre Großväter und Väter schmerzlich
litten . Es sei entschieden eine Versündigung an der eigenen Heimat ,
wenn man da und dort die Wunden, die derselben einst geschlagen
wurden , anstatt sie heilen zu helfen, künstlich offen zu halten suche.
Wer die geschichtlichen Tatsachen negiert oder ihnen gar entgegen -
arbeitet , der jagt einem unerreichbaren Phantom nach und dient nicht
dem Wohle seines Vaterlandes , dessen Geschicke nun einmal durch un¬
antastbare Verträge gestaltet worden sind . Rur wer den Blick nach
vorwärts richtet, hat eine Zukunft . Lasten Sie uns alle , meine
Herren , ob Eingeborene oder Eingewanderte , unter gegenseitiger
Arbeit der besonderen Stammesart in gemeinsamer Arbeit die Wohl¬
fahrt des Landes und des Reiches fördern , in dem wir gleichzeitig
aufreizende , die friedliche Entwicklung störende Bestrebungen ernst
und sachlich zurückweisen . Stellen Sie , meine Herren Einheimischen ,
sich stets loyal auf den Boden der gegebenen nationalen Verhältniffe .
Denn auf diesem Boden allein kann sich die Ausgleichung noch vor¬
handener Gegensätze nach und nach vollziehen, auf ihm allein gedeiht
der gesunde Fortschritt und der innere Friede , auf ihm allein kann
einst das von Ihnen ersehnte Endziel erreicht werden . Schließlich
wendete sich der Statthalter in bewegten Worten an die Beamten des
Landes , denen er vor Augen hielt , sie möchten ihrer Pflicht eingedenk
sein , sich in ihrer Wirksamkeit stets als wirkliche Angehörige ihrer
neuen Heimat zu fühlen und auf deren in mancher Richtung verschie¬
den gelagerte Verhältnisse die gebührende Rücksicht zu nehmen .

Der Statthalter schloß mit einem begeistert aufgenommenen Hoch
auf den Kaiser.

Der sozialdemokratische Parteitag in
Magdeburg .

(llnber . Rachdr. verb.) L . Magdeburg , 22 . Sept .
VIII . 4 . Tag.

Die Verhandlungen wurden gestern um %9 Uhr abends wieder
ausgenommen . Die Radikalen hatten die Pause benutzt zu einer
kurzen Sondersitzung, in der sie einen

neuen Antrag Zubeil
ausarbeiten . Der Antrag lautete folgendermaßen:

„Angesichtsder Erklärung des Eenoffen Frank in seinem Schluß¬
wort » daß er sich und seinen Freunden die Stellungnahme zu dem
Beschluß des Parteitages Vorbehalten müffe , beantragen wir folgen¬
den Zusatz zur Erklärung , die Genoffe Bebel im Aufträge des Partei¬
vorstandes abgegeben hat , zum Beschluß zu erheben : „Wir stnd der
Meinung , daß, falls die Resolution des Parteioorftandes angenom¬
men wird , und abermals eine Mißachtung der Resolution vorkommt ,
alsdann die Vorschriften des Ausschlußverfahrens gemäß
§ 23 des Organijationsstatuts gegeben sind".

Vorsitzender D i e tz gab den Antrag zu Beginn der Verhandlungen
bekannt und erklärte : Die Debatte war bereits geschloffen und es ist
ein Novum , daß in der Abstimmung selbst noch neue Anträge gestellt
werden . (Beifall bei der Minderheit ) . Da aber der Antrag nun
einmal eingebracht ist, bin ich der Ansicht, daß wir die Diskussion über
ihn noch einmal eröffnen müssen . (Beifall .)

Der Antrag wird aber zunächst zurückgestellt und die Abstimmung
über die Anträge des Parteivorstandes vorgenommen.

Es folgt die erste Abstimmung. Das eintönige Geschäft des
Namenaufrufens wird nur dann unterbrochen, so oft die Seiten der
Anwesenheitsliste umgewendet werden müssen. Während der zweiten
Abstimmung unterhandelt Bebel persönlich längere Zeit mit den
Führern der Radikalen . Er scheint aber bei ibnen nickt das zu er¬
reichen, was er wollte. Rach Beginn der dritten Abstimmung be¬
obachtet man , wie Genosse Haase Bebel aussucht und sich längere Zeit

wie denn — hätte er denn nicht Hilde schon vor langen Mo¬
naten sagen können , daß er frei sein würde? Warum war¬
tete sie denn nicht auf ihn , und warum hatte Hans Rochus
die Scheidung nicht beschleunigt ?

Sie konnte sich nicht zurechtfinden in den auf sie einstür¬
menden Gedanken. Nur eins wurde ihr klar — sie war um¬
sonst von Hans Rochus gegangen , umsonst hatte sie ihm die
Nachricht von der Geburt ihres Kindes verheimlicht — sie
hatte ihm das Glück damit nicht erkaufen können.

War es zu spät gewesen ? Hatte sich Hildes Herz in¬
zwischen einem andern zugewandt? Saß nun Hans Rochus
einsam in Rochsoerg und war unglücklich, trostbedürftig ?

Ach — sie hatte ja einen Trost für ihn , einen herr¬
lichen, befestigenden Trost. An sich selbst hatte sie es doch
erfahren , was so ein geliebtes Kind für Wunder vollbringt .
Gleich wollte sie ihm nun mitteilen , nicht eine Minute
durfte sie mehr zögern — er mußte wissen , daß ihm ein
Sohn lebte — und dann — dann mochte er bestimmen , was
aus ihr und dem Kinde werden sollte . Fort jetzt mit allem
Stolz — vielleicht brauchte er sie — da konnte sie nicht an
sich selbst denken — nur an ihn — nur an ihn , der ihres
Lebens Höchstes war .

Sie setzte sich wieder an ihren Schreibtisch , und nun flog
die Feder in stürmender Hast über das Papier , nun brauchte
sie nicht mehr ängstlich nach Worten zu suchen . Sie formten
sich von selbst — aus ihrem vollen Herzen heraus strömten
sie in ihre Feder . Sie schrieb :

„Lieber Hans Rochus ! Soeben erhalte ich die Ver¬
lobungsanzeige Hildes mit Wendling. Ich bin dadurch in
große Unruhe uno Aufregung versetzt worden.

Hilde hat nur an dem Tage, als mein Vater starb , ge¬
sagt , daß Du sie geliebt — daß Euch nur die Verhältnisse
zwangen , einander zu entsagen .

Ich glaubte nun Dein Glück zu begründen, wenn ich Dich
freigab . Deshalb drang ich auf unsere Trennung . Sonst
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! mlt ihm lebhaft unterhält. Inzwischen haben sich sowohl die Radi¬
kalen wie die Süddeutschen von ihren Plätzen erhoben ; sie diskutieren
lebhaft und erregt . In dem großen Lärm ist von der Abstimmung
kaum mehr etwas zu verstehen . Nur Bebel sitzt teilnahmslos da und
blickt müde vor sich hin .

Kurz nach 10 llhr wird das Ergebnis der dritten Abstimmung
verkündet , von der Mehrheit mit lebhaftem Händeklatschen begrüßt .
Der Antrag auf Einsetzung einer Studienkommission wird beseitigt ,

Ein Antrag auf Vertagung stößt aus starken Protest der Radikalen .
Jetzt erhebt sich Bebel , packt seine Sachen zusammen und verläßt nach
kurzer Verabschiedung den Saal .

Der Vorsitzende Dietz schlägt nun vor , ihm zu überlassen , wann
er den abgeänderten Antrag Zubeil zur Beratung stellen soll . Aber
die Genossen wollen von diesem Vorschlag nichts wissen .

Frank (Mannheim ) : Wir wollen den Parteigenossen jedes Ent¬
gegenkommen zeigen und keinerlei formale Schwierigkeiten machen .
Wir sind der Auffassung , daß der neue Antrag Zubeil mit den Partei¬
statuten ebenso in Widerspruch steht , wie der frühere Antrag Zubeil .
Wenn der Parteitag sich und uns die Wiederholung der heutigen Ver¬
handlungen ersparen will , so mag er von folgender Erklärung
Notiz nehmen :

„Wir sind der Auffassung , daß die Worte , mit denen ich mein
heutiges Schlußwort beendet habe , nicht im Widerspruch stehen mit
den Nürnberger Parteitagsresolutionen . Wir können aber über den
Antrag Zubeil heut « nicht mehr verhandeln ."

Dorf . Dietz stellt an die Versammlung nochmals die Frage , ob
der Antrag Zubeil sofort erledigt werden soll . Die Frage wird großer
Mehrheit bejaht . .

Frank (Mannheim ) : Wenn diese Verhandlung sofort vor sich
gehen soll , so werden sich meine Freunde an ihr nicht beteiligen . Eine
große Anzahl der süddeutschen Genossen verläßt nach dieser Erklärung
den Sitzunassaal .

Hanse (Königsberg ) begründet daraus kurz den Antrag Zubeil .
— Logtherr (Wiesbaden ) beantragt namentliche Abstimmung , um
feftftellen zu können , welche Genossen den Saal verlassen haben .

Richard Fischer (Berlin ) : Es ist sehr traurig , daß wir
über einen solchen Antrag überhaupt verhandeln müssen . Wenn
Worte noch einen Sinn haben , dann hat Frank nichts weiter gesagt , ,
als was wir alle unterschreiben müssen . Denn niemand kann wissen ,
welch« Verhältnisse tatsächlich in Zukunft eintreten können . Frank
hat nichts davon gesagt , daß die Süddeutschen den Nürnberger Be¬
schluß mißachten . Ein heutiger sofortiger Beschluß
macht den Eindruck der Vergewaltigung . Der An¬
trag ist unmöglich . Wenn Sie jetzt diesen Beschluß fassen , binden
Sie alle künftigen Schiedsgerichte . Was hat denn der Nürnberger
Beschluß für einen Zweck, wenn er nicht Ausnahmen zuläßt ? Geben
Sie der Welt nicht dieses Schauspiel . Sie behandeln ja die süd¬
deutschen Genossen nicht als Genossen , sondern als besiegte
Feinde . Der Redner wurde wiederholt lebhaft unterbrochen .

Katzenstein (Berlin ) bittet ebenfalls , heute noch nicht abzu -
stimmen .

Hoch (Hanau ) : Parteigenossen ! Wir haben alle guten Grund ,eine offene und freie Erklärung von den Süddeutschen zu verlangen
und da das nicht geschieht , wiederholen wir nur , was in unserem
Organisationsstatut steht . Der Parteitag sagt : Wir sehen die Sache
für so wichtig an , daß wir hier erklären müssen , wer gegen die Partei -
grundsätze verstößt , hat die Konsequenzen zu ziehen in dem Rahmen
des Organisationsstatuts (stürmische Zustimmung ) . Wir wollen den
Gegnern zeigen , daß wir Meinungsverschiedenheiten haben , aber
ebenso müssen wir ihnen zeigen , daß jeder Beschluß hochgehalten
wird und deshalb bitte ich Sie , nehmen Sie unseren Antrag an . Es
ist bedauerlich , daß er angenommen werden muß , aber es muß sein .
( Stürmischer Beifall .)

Ein Vertagungsantrag wird mit großer Mehrheit abgelehnt .
Vogtherr (Wiesbaden ) : Die Erklärung der Süddeutschen

war ungenügend . Wir haben uns nicht ünitachgiebig gezeigt ; wir
sind von einer Nachgiebigkeit zur anderen gekommen , bis uns dis
Geschichte zu dumm wurde (lebhafte Zustimmung ) . Es gibt eine
Nachgiebigkeit , die die Dummheit selbst ist , und so nachgiebig wollen
wir nicht sein .

Es wird ein Schlußantrag eingebracht .
Katzen st ein (Berlin ) : Die Erklärung der Süddeutschen hat

uns nicht befriedigt : wir können ihnen aber Gelegenheit geben ,
morgen eine bessere Erklärung abzugeben (lebhafter Widerspruch ) .
Wir haben keinen Grund , dir Sache um einige Stunden zu beschleuni¬
ge«. Ich bitte , um eine Erledigung auf freundlichem Wege zu er¬
möglichen , die Sache zu vertagen . Ich bin überzeugt , eine Ver¬
ständigung wird noch möglich sein . (Lebhafter Widerspruch .)

Der Schlußantrag wird angenommen .
Vors . Dietz : Die namentliche Abstimmung würde lange Zeit in

Anspruch nehmen . Ich würde deshalb empfehlen , da eine neue De¬
batte ja doch nicht mehr entfesselt werden kann , morgen über den
Antrag Zubeil zu beschließen . (Erneuter Widerspruch .)

Es wird zunächst abgestimmt , ob die Abstimmung morgen statt¬
finden soll . Die Abstimmung ergibt die Ablehnung des Antrages .

H a a s e (Königsberg ) zieht den Antrag auf namentliche Ab¬
stimmung zurück. Der Antrag wird aber von anderer Seite wieder
ausgenommen . Lehmann (Mannheim ) stellt einen Bertagungs¬
antrag . Es herrscht große Unruhe . Erst allmählich gelingt es dem

hätte ich die Entscheidung , was nach meiner Beichte über
meines Vaters Unrecht aus uns werden sollte , in Deine
Hände gelegt . Mich trieb nichts fort von Rochsberg als die
Sorge um Dein Glück. Ich glaubte , Du würdest Hilde Sont¬
heim heiraten , nachdem Du Dich von mir gelöst .

Und nun höre ich , daß Hilde Wendlings Braut ist . Ich
kann das nicht fassen und verstehen .

Zugleich mutz ich Dir noch etwas beichten , was ich Dir
in der Sorge um die Gefährdung Deines Glückes verheim¬
lichte . Zürne mir nicht darum , ich tat es nur , weil ich Dich
nicht mit neuen Fesseln an Dich binden , weil ich Dich frei
und glücklich sehen wollte . —

Hans Rochus — am fünften April ist uns ein Sohn
geboren worden — er heißt wie sein Vater Hans Rochus .
— , Da steht es im schlichten Buchstaben — Hans Rochus —
verzeihe , wenn ich Dir diese Nachricht vorenthielt . Jetzt sollst
Du es hören , datz Dir ein Sohn lebt , vielleicht vermag Dich
der Gedanke zu trösten , wenn Du traurig bist . Und nun
Hilde nicht mehr zwischen uns steht — nun vermag ich auch
zu bitten — Hans Rochus — wenn Du mich wieder auf¬
nehmen wolltest — um des Kindes willen — damit unser
Sohn unter den Augen seiner Eltern aufwachsen kann . Für
mein Kind bitte ich Dich, damit es den Vater nicht entbehre .
Liebe verlange ich nicht von Dir ; wenn Du sie mir nicht zu
geben vermagst , latz mich still an Deiner Seite leben als
Deine ergebenste Freundin — als Dein Kamerad im Kampfe
des Lebens . Willst Du das , so sende bald Nachricht — ich
erwarte sie voll Unruhe . Ruth .

"
(Fo rtsetzung fol gt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— Knnstnotiz . Im Stuttgarter Hoftheater trat vor einigen

Tagen Frau Kallensee in Donizettis „Regimentstochter " aushilfs¬
weise auf . Der „Schwäbische Merkur " schreibt : In letzter Stunde
mutzte Frau O , Kallensee vom Grotzh . Hoftheater in Karlsruhe als
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Vorsitzenden festzustellen , was bei der Abstimmung die Meinung der
Versammlung ist .

Der Vertagungsantrag wird abgelehnt .
Es wird dann namentlich über den Antrag Zubeil abgestimmt .

Während der Abstimmung , als schon die Mitternachtsstunde nahe
war , wurde eine der Delegiertinnen ohnmächtig , weshalb eine Pause
eintreten mußte . Die Genossin wurde auf den Armen eines Genossen
an die Luft getragen und erholte sich bald wieder . Darauf wird in
der Abstimmung fortgefahren , deren Ergebnis um Mitternacht ver¬
kündet wurde . Von 202 Delicrten haben 228 mit Ja , 64 mit Nein
gestimmt . Das Resultat wurde von der Mehrheit mit Hände¬
klatschen und Beifallsrufen ausgenommen . Darauf wurde die Wei -
tcrberatung auf Donnerstag vertagt .

•* * *
Die heutige Sitzung wurde kurz nach 9 Uhr vom Vorsitzenden Dietz

eröffnet .
R o s k e (Berlin ) erstattete den

parlamentarischen Bericht . ^
Während der Berichterstattung herrscht große Unruhe . Man in¬

teressiert sich noch mehr für die gestrigen Vorgänge als für den Bericht -
Noske führte aus : Viel habe ich Ihnen nicht anzuführen , da ja die
einzelnen Abgeordneten schon in ihren Wahlkreisen Bericht erstattet
haben . Der skandalöse Plünderungszug auf die Kassen der Steuer¬
zahler hat ein Tohuwabohu unter den bürgerlichen Parteien hervor¬
gerufen . Die Schwarzblauen find erbost , datz die Liberalen fortgesetzt
die Steuerfrage in den Vordergrund der Diskussion stellen , die Libe¬
ralen sind erbost , daß sie im wahrsten Sinne des Wortes von den Kon¬
servativen aus dem Block hinausgeworfen sind . Auch wir wollen den
Schwarzblauen den Steuerraub nicht schenken. Aber ebensowenig darf
den Liberalen vergessen werden daß sie vom ersten Augenblicke an .
in dem die Steuergesetze zur Debatte standen , bereit waren , ebenfalls
400 Millionen indirekter Steuer zu bewilligen . Sparsamkeit ist nur
an der falschen Stelle geübt worden und verteufelt wenig ist dabei
herausgekommen . Die einzige kümmerliche Errungenschaft war das
Stellenvermittelungsgesetz , das aber auch nicht weit genug geht . Die
wenigen Verbesserungen sind zum großen Teil durch unsere Partei¬
genossen hineingefügt worden . Im übrigen waren sämtliche Gesetze
in dieser Beziehung nichts weiter als eine Kapitulation der Reichs -
regierung vor der Kapitalsmacht , vor denjenigen Mächten , die den
Iuliusturm der Scharfmacher bewachen . Man möchte ja jetzt gern
nach Bülows Rezept den Reichstag auflösen , aber es fehlt noch immer
an einer geeigneten

Wahlparole .
Der Kanzler weiß weiter nichts als einen Ruf nach dem anderen „zur
Sammlung " ertönen zu lassen . In dasselbe Horn hat ja auch der
Kaiser in seiner Marienburger Rede gestoßen . Herr v . Hollweg braucht
sich nicht um eine Wahlparole strapazieren . Für eine solche werden
wir schon sorgen . „Nieder mit den Wucherzöllen ! " wird unsere Parole
lauten (Beifall ) . Wir werden nicht den Ruf des Kaisers befolgen ,den Staub von unseren Pantoffeln zu schütteln . Wir werden nichts
unversucht lassen , um den Leuten , die mit der Eottesgnadentumidee
umgehen , die Luft im deutschen Vaterlande unheimlich zu machen und
wenn die Herren ihrerseits den Staub von den Pantoffeln schütteln
wollen , würde die Masse des Deutschen Volkes ihnen keine Träne nach¬
weinen (erneuter Beifall ) . Wilhelm II . hat gesagt : „Herrlichen Zei¬
ten werde ich Euch entgegenführen !" Wir haben endlich genug von
diesen herrlichen Zeiten (lebhafte Zustimmung ) . Dem Wort vom
Eottesgnadentum setzen wir bei den nächsten Wahlen dasjenige von
der

Forderung der Republik
entgegen (Beifall und Händeklatschen ) . Wir werden dafür sorgen ,
daß endlich in Deutschland der Wille des Volkes durchgesetzt wird , und
da wird die deutsche Sozialdemokratie einig und geschlossen Zusammen¬
gehen (Beifall und Heiterkeit ) .

Es folgt dann die Debatte über verschiedene Anträge .
Ligpmann (Solingen ) begründet folgenden Antrag : „Der

Parteitag ersucht die Reichstagsfraktion bei der Beratung des Justiz -
etats die Wahlrechtsjustiz und die Streikjustiz einer eingehenden und
gründlichen Kritik zu unterziehen .

"

Die Alkoholfrage .
Klara Z e t k i n empfiehlt den Antrag , der nach italienischem

Muster ein Gesetz verlangt , das die Verseuchung der Jugend durch den
Alkoholgenuß verhindert und unter Strafe stellt .

Genosse Wurm tritt für die energische Unterstützung der Anti -
alkoholbewegung ein . Schon jetzt hätte man erhebliche Erfolge ; der
Boykott habe bereits dahin geführt , daß die Schnapsbrenner und die
zu ihnen gehörigen Agrarier auf den Gedanken gekommen seien , das
Kontingent herabzufetzen , damit die Liebesgaben die zu versumpfen
drohen , ihnen erhalten bleiben .

Molkenbuhr : Es kommt vor , daß denKindern schon in den
ersten Tagen Branntwein gegeben wird , um sie zu betäuben , damit sie
an der natürlichen Bewegung des Schreiens verhindert werden . Man
müsse auch die Hebeammen auf die Gefahren des Alkoholgenusses für
die Kinder aufmerksam machen .

Katzen st ein ( Berlin ) wendet sich ebenfalls gegen den Alko¬
holgenuß , der besonders in Preußen groß sei . In Leipzig haben wir
den Schnapsboykott beschlossen, der Beschluß hat auch gewirkt . Aber
nicht in dem Maße , wie es hätte geschehen können .

Marie einspringen . Die geschätzte Künstlerin ist von früheren Gast¬
spielen her so bekannt , daß zu ihrem Lob kaum etwas besonderes ge¬
sagt zu werden braucht . Ihr munteres Spiel und ihre gediegene
musikalische Vortragsweise , vor allem aber ihre sichere und leicht¬
perlende Koloratur , die sie namentlich in der Walzereinlage des 2.
Aktes geltend zu machen Gelegenheit hatte , gewannen dem unverwüst¬
lichen Marketendermädchen vom 2 . Regiment wieder einmal ohne wei¬
teres die Herzen aller Theaterbesucher . — Das „Neue Tagblatt " be¬
merkt : Als keckes Soldatenkind , wie als eine im zierlichen Kunst¬
gesang vorzüglich gebildete , elegante Baronesse war sie voll Leben und
Humor .

— Berlin , 22 . Sept . „llff Karlsruh " lautet der Titel einer
reizenden , von Hermine Billinger verfaßten Geschichte, die bei dem
Festkonzert des Vereins der Badener (1. Oktober , Oberlichtsaal der
Philharmonie ) von Direktor Friedrich Moest vorgetragen werden
wird . Da außerdem ein von seinem Bruder , dem Maler und Schrift¬
steller Hermann Moest , gedichteter Prolog (gesprochen von Frl . Maria
Holgers ) den Abend einlcitet , und die den Saal schmückenden Büsten
des badischen Großherzogspaares den Vater der beiden genannten
Herren , Prof . Moest in Karlsruhe , zum Schöpfer haben , so tritt der
wohl seltene Fall ein , daß drei Glieder derselben Kiinstlerfamilie sich
bei derselben Veranstaltung auf dreierlei Weise betätigen . Auch die
anderen Mitwirkenden (Prof . M . Mayer -Mahr , Opernsänger Adolf
Bassrrmann und die Konzertsängerin Frl . Elisabeth Sievert ) find ge¬
bürtige Badener , während Prof . Florian Zajir , der bekannte Geiger ,
als Eroßherzoglicher Kammervirtuose nahe künstlerische Beziehungen
zu Baden hat .

— Berlin , 21 . Sept . Dem kaiserlichen Patentamt haben jetzt zur
Erlangung des Patentes für das EhrlichHatasche Präparat 606 di «
Höchster Farbwerke eine Schrift über ein „Verfahren zur Darstellung
von Aminoderivaten der Oxyarylarsinsäuren und deren Reduktions -
produkte " zugehen lassen . Das Mittel wird wohl in etwa vier Wochen
für den Handel freigegeben werden und damit in die Hände aller
Aerzie gelangen . Die Schrift führt , ohne Ehrlichs Namen zu nennen ,
aus , es sei gefunden worden , daß man aus Oxyarylarsinsäuren thera¬
peutisch verwertbare Produkte Herstellen kann , indem man die Säuren
nitriert und sodann die erhaltenen Nitroderivate einer Reduktion

In der weiteren Debatte wird die Unruhe immer größer . Di,
wiederholten Versuche des jeweiligen Vorsitzenden den Rednern Ex,
hör zu verschaffen , bleiben erfolglos .

Die Sitzung wird dann um 11 llhr abgebrochen , weil ein Au»,
flug nach Thalc geplant ist.

Bei Schluß der Sitzung wird folgende Resolution des Partei ,
Vorstandes und der Kontrollkommissionen über die

Fleischteuerung
verteilt :

„Der Parteitag erblickt in der herrschenden Fleischteuerunzeinen unerträglichen Notstand , der durch die Zoll - und Agrarpolitik
des Reiches hervorgerufen ist . Die künstliche Verteuerung des
treides durch die Zölle bedingt neben der Brotteuerung die Ver¬
teuerung der Futterstoffe und damit die Preisteuerung des Vieh »
und des Fleische ». Diese Preissteigerung wird weiter verschärft ^
durch die Viehzölle und Fleischzölle und durch die chikanösen Ei, -
fuhrbestimmungen . Die hohen Fleisch - und Brotpreise »erschlech ,
tern die Lebenshaltung der arbeitenden Volksklassen und schädigen
ihre Gesundheit auf das schlimmste , und führen zu ihrer Degenera¬
tion . Der Parteitag verlangt von der Regierung , daß unverzüglich
alle Zölle und zollpolitischen Maßregeln , die eine künstliche Ver¬
teuerung des Fleisches herbeiführen , beseitigt werden . Er fordert
weiter die Parteiorganisationen auf , den Kampf gegen die Leben »,
Mittelteuerung mit aller Schärfe weiter zu führen ."

Die Beratungen werden morgen früh fortgesetzt .
» » » ■ *

\ ■ i

Eine Erklärung Dr . Frank «/ --
hd Magdeburg , 22 . Sept . (Tel .) Abgeordneter Dr . Frank -

Mannheim sprach in einer Unterredung mit dem Korrespondenten de,
„Berliner Tageblattes " über den Budget -Streit sich wie folgt aus ;
Er befürchte keinen Augenblick eine Trennung der Partei , etwa in
einen norddeutschen und einen süddeutschen Flügel . Daran dächten
selbst die extremsten Elemente in seinem Lager keinen Moment . Dr .
Frank berief sich für seine Auffassung der Situation zunächst auf die
Erklärung , die er selbst gestern in seinem Schlußworte abgegeben und
wo er zwei Dinge fest vertreten habe , erstens , datz gegen die Großblock -
Politik bei den Wahlen sowohl in Baden wie im Reiche , wie er sie
verlangt habe , in den ganzen Debatten sich auch nicht eine einzige
Stimme gemeldet habe , daß die sozialdemokratische Partei sich viel¬
mehr nach wie vor einig sei, diese Art der Großblock -Politik ins¬
besondere auch bei den Reichstagswahlen zu vertreten .

In der Budget -Frage , so fuhr Dr . Frank fort , hat man gestern
mitten in der Nacht noch unter Nichtbeachtung der Geschäftsordnung
und Kameradschaft nachträglich einen Beschluß gefaßt , der nur als eine
Drohung für künftige Budget -Abstickimungen aufgefaßt werden kann.
Auch dieser Beschluß steht im Widerspruch mit unserem eigenen Partei -
Statut .

Auf die Frage , ob auch Dr . Frank die Befürchtung teile , daß die
gestrigen Vorgänge auf die Wahlerfolge der Sozialdemokraten , ins¬
besondere aber auf ein Zusammengehen mit der bürgerlichen Linken
nicht ohne Einfluß bleiben werde , erklärte Dr . Frank , ich teile dies«
Befürchtung nicht . Für den deutschen Süden z . B . glaube ich bestimmt
versichern zu können , daß diese Befürchtungen unbegründet find .

Tages-Rurrdfcharr.
Deutsches Reich.

hd Berlin , 22 . Sept . (Tel .) Das Ergebnis der viel -
ständigen Besprechungen des Reichskanzlers mit seinen Mini¬
sterkollegen und den Staatssekretären , insbesondere dem
Reichsschatzsekretär ist , wie zuverlässig verlautet , datz von dem
Versuch , neue Reichssteuern anszuschreiben . mindestens vor
den Reichstagswahlen des nächsten Herbstes Abstand ge¬
nommen wird . Man wird mit der größtmöglichsten Spar ,
samkeit auszukommen suchen.

DieGeistlichkeitundderAlkohol . ,
— Berlin , 22 . Sept . Eine heftige Fehde ist zwischen dem „Reichs¬

boten "
, bekanntlich das führende Organ der evangelische « Geistlichkeit ,

und den Abstinenten entbrannt . Der „Reichsbote " hatte sich herausge¬
nommen , das Uebermaß der Abstinenzbewegung als unberechtigt und
ungesund zu tadeln . Er hatte erklärt : „Es geht doch zu weit , wen «,
man um der Säufer willen die alkoholischen Getränke , namentlich
Wein und Vier , für die ganze menschliche Gesellschaft abschaffe «nd alle
Welt zur Abstinenz nötigen will , denn bei mäßigem Genuß schaden sie,
nicht , sondern sind ein wohltuendes Erquickungs - und Eenußmittel .
Sie sind das zu allen Zeiten und bei allen Böllern gewesen und werden
es auch bleiben .

"

Darauf ist nun der „Reichsbote " auf das schärfste angegriffen wor¬
den , wobei dem durch seine oft genug bewiesene Unabhängigkeit rühm -
lichst bekannten Organ sogar vorgeworfen wurde , seine ablehnende
Stellung zur radikalen Abstinenz beruhe auf der Rücksicht gegen die
agrarischen Schnapsbrcnner und Bierbrauer . Mit Recht weist der
„Reichsbote " diese Unterstellung mit Entrüstung zurück, und er erklärt
neuerdings nochmals , daß er sich von den Abstinenzbestrebungen keine
Erfolge verspreche ; möglich und nützlich sei nur der Kampf gegen de«
Mißbrauch alkoholischer Getränke , den jeder Einsichtige gern unter »
stützt.

Oesterreich -Ungarn.
i— Wien , 22 . Sept . (Tel .) Der hiesige Stadtrat beschloß,

den historischen Moment der Rede des deutschen Kaisers im

unterwirft . Die so erhältlichen „Aminooxyarylarstaooerbindungen "

zeichnen sich durch ihre Wirkung gegen Rekurensspirillen aus , indem
es gelingt , mit letzteren infizierte Tiere durch eine einmalige Injek¬
tion vollkommen zu heilen . Eine solche Wirkung läßt sich durch die
bisher beschriebenen Arsenverbindungen nicht erzielen . Das wird an
fünf Beispielen ausgeführt und dann der Patentanspruch gestellt für
das Verfahren zur Darstellung von Aminoderivaten der Oxyarylarstn -
säuren und deren Reduktionsprodukten , darin bestehend , daß man diese
Säuren nacheinander mit nitrierenden und reduzierenden Mitteln ,
gegebenenfalls unter nachträglicher Oxydation der Aminooxyderivate
des Arfenobenzols mit Wasserstoffsuperoxyd in alkalischer Lösung , be¬
handelt .

— Paris , 21. Sept . (Tel .) Der Unterstaatssekretär der Schönen
Künste hat einen aus Altertumsforschern und Rechtsgelehrten beste¬
henden Ausschuß beauftragt , einen Gesetzentwurf auszuarbeiten , in
welchem verhindert werden soll, daß vorgeschichtlich « Funde aus Frank¬
reich hinausgefchafft würden . Ferner hat der Unterstaatssekretär be¬
schlossen, verschiedene Gruben des Dordognedepartements , welche an
solchen Funden besonders reich sind , als „geschichtliche Baudenkmäler "
erklären zu lassen . Dem „Matin " zufolge richtet sich diese Maßnahme
besonders gegen den Schweizer Hauser , der in der Gegend von Eqserac
seit langer Zeit , angeblich für Rechnung deutscher Museen , Nachgra¬
bungen im große « Umfang veranstaltet und zu diesem Zweck zahl¬
reiche Grundstücke angekauft habe . Hauser beabsichtige , auch in andern
Gegenden Nachgrabungen vorzunehmen , und habe daher einige seiner
Leute nach Solukrß entsandt .

Srotzherzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
AH . Karlsruhe , 23 . Sept . Die gestrige Festvorstellung des Eroßh .

Hoftheaters ließ Beethovens unvergleichlichen „ Fidelio " in völlig
neuer szenischer Einrichtung und ebenso in neuer Einstudierung über
die hiesige Bühne gehen . Das schuf für viele einen besonders festlichen
Genuß . Man darf der Hoftheaterleitung deshalb dankbac fein , daß
sie das herrliche Werk uns in solch würdiger Gestalt bescherte . Herr
Hofkapellmeister Reichwein hatte offenbar reiche Arbeit an die
Neueinstudierung gewandt , so daß der große künstlerische Gehalt der
gestrigen Wiedergabe nicht zum mindesten wohl auch auf pttißw
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= Wien , 22 . Sept . (Tel .) Der heutige gemeinsame
Ministerrat hat die Einberufung der Delegationen für den
1». Oktober beschlossen .

— Prag , 22. Sept . Der Ministerpräsident sprach anläßlich des
erfolgreichen Verlaufes der Verständigungskonferenz dem Oberstland -
inarschall und dem Statthalter telegraphisch seinen herzlichsten Dank
aitf Glückwunsch aus und gab hierbei der Hoffnung Ausdruck, dag die
großen Erwartungen , die sich an die erzielte Einigung knüpfen, sich
) it vollem Mähe erfüllen möchten .

Ein offizielles Communique .
hd Budapest , 22. Sept . ( Tel .) Folgendes hochoffizielle Eommu -

mgue wurde heute ausgegeben : Den Münchener Neuesten Nachrichten
zufolge hätte Finanzminifter Lulaes in Sachen der ungarischen An-
leihe Berhandlungen mit einer deutschen Finanzgruppe eingeleitet ,
-och sollen diese noch kein Resultat gezeitigt haben , weil man eine
Emission in Deutschland nicht für opportun hält Demgegenüber er¬
klärt der Finanzminister , dah diese Nachricht nicht der Wahrheit ent¬
spräche . da die ungarische Regierung bezüglich der Anleihe bis jetzt
noch gar keine Verhandlungen eingeleitet habe.

Frankreich .
Freundschaftsbeziehungen mit Brasilien .

— Paris , 22. Sept . Minister Pichon erhielt von Clemeneeau aus
Rio de Janeiro ein Telegramm , in welchem derselbe mitteilt , dag er
vom Senat in öffentlicher Sitzung empfangen und vom Präsidenten
mit einer Frankreich in den wärmsten Ausdrücken verherrlichenden
Rede begrüßt worden sei. Er , Clemeneeau , habe mit dem Wunsche
erwidert, daß diese Kundgebung den Beginn einer noch engeren
französisch-brasilianischen Freundschaft bedeute . Minister Pichon
dankte Clemeneeau telegraphisch dafür , dah er für die Vermehrung
des französischen Einflusses in Brasilien und die Förderung der
Freundschaft zwischen beiden Ländern gewirkt habe.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich

unter dem 19. September d . Is . gnädigst bewogen gefunden ,
dem Hofkapellmeister Alfred Lorentz am Erohh . Hoftheater in
Karlsruhe das Ritterkreuz 2. Klasse mit Eichenlaub und dem
Hofschauspieler Felix Baumbach daselbst das Ritterkreuz
2. Klasse Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu ver¬
leihen .

Kadifche Chronik .
e . Karlsruhe , 21 . Sept . Es dürfte wenig bekannt sein, dah der

jüngste — von Basel abgesehen — Rheinhafen sich rühmen kann, die
größten Eüterdampfer auf dem Rhein und damit zugleich die gröhten
Fluhdampfer ganz Europas zu besitzen. Es sind dies die 1906 bezw .
1907 in Bolnes erbauten Schraubendampfer „Karlsruhe IX ., Erb¬
großherzog von Baden , Karlsruhe X ., Prinz Max und Karlsruhe XI .,
Prinz Berthold "

. Jedes dieser Schiffe ist 83 Meter lang , 10,08 Meter
breit und hat 2,80 Meter Tiefgang . Die Maschinenstärke beträgt 650
bezw . 600 indiz . Pferdekräfte , die Ladefähigkeit je 26120 Zentner
(1306 Tonnen ) das sind rund 130 gewöhnliche Güterwagen . Auch der
80 Meter lange , 9,70 Meter breite uiü> ebenfalls 2,50 Meter tief¬
gehende Schraubendampfer „Karlsruhe VIII .", „Max Honsell" mit
gleicher Ladefähigkeit wie die vorgenannten , wird noch von keinem
andern europäischen Flutzgüterdampfer an Größe übertroffen .

$ Gondelsheim (A . Breiten ) , 22 . Sept . Wie der Vlksfrd .
mitteilt , wurde der Vorfitzende des Schatzungsrats der hie¬
sigen Gemeinde , Bürgermeister Steinbach , vom Finanzamt
Breiten wegen Hinterziehung von Einkommen -, Vermögens - ,
Kapitalrenten - und Gewerbesteuer in Strafe genommen . Auch
der hiesige Polizeidiener Ratzel ist von der gleichen Behörde
wegen Steuerhinterziehung bestraft worden .

cd Mannheim , 22. Sept . Der an dem Raubanfall im
Schlotzgarten beteiligte Schiffer Kling wurde durch die Lud¬
wigshafener Polizei festgenommen . Kling ist ein schwer
vorbestraftes Subjekt . Auch die 21 Jahre alte Prostituierte
Fehl , welche mit dem Ueberfallenen sich eingelassen hatte , ist
verhaftet . Der Zustand des angeschossenen Schneider hat sich
verschlimmert ; es ist kaum Hoffnung vorhanden , ihn am
Leben zu erhalten . — Der 12 Jahre alte Paul Kindscherf
stürzte gestern nacht aus dem Fenster des vierten Stockes der
elterlichen Wohnung hinab in den Hof. Er wurde wunder¬
barer Weise lebend aufgehoben , hatte jedoch einen Ober¬
schenkelbruch erlitten . Der Knabe befindet sich trotz seiner
Verletzung wohl und munter . — In verflossener Nacht wurde
auf einer Straße von einem unbekannten Täter ein lediger
Bäckerbursche durch einen Schuß aus einem scharf geladenen
Revolver am rechten Knie erheblich verletzt .

$ Heidelberg , 23 . Sept . Ein Wirt auf der Hauptstraße
sowie ein Wirt aus Kirchheim wurden gestern vormittag in
Sachen der Fleischdiebstähle unter dem Verdacht der Hehlerei
verhaftet . Mit dem bereits verhafteten Kantinenwirt einer
hiesigen größeren Fabrik und den beiden inhaftierten Metz -

liches Konto zu setzen ist . Man mag vielleicht über das Tempo
streiten, in welchem er das musikalische Drama sich aufbauen ließ,
aber gewiß ist, daß er in der einmal begangenen Bahn sicher und iest
einherschritt und daß er mit vollem Verständnis den großen Musik-
und Menschheits- Gedanken Beethovens im Orchester kraftvolles ,
blühendes Leben zu erwirken wußte . In dieser nämlichen Sicherheit
gaben sich darum auch die Darsteller auf der Bühne . Frau Lauer -
K o t t l a i ist als Fidelio . in Erscheinung, Spiel und Eesami von
großem Eindruck. Ihre warme , klare Stimme , ihr ergreifender Vor ,
trag haben etwas Bezwingeroes . Herrn Jadlowkers FlorestaG
war auch gestern von einer Schönheit , einer Weichheit und einer Kraft
der Stimme , daß er die Hörer in Bann schlug . Herrn Büttners
Pizarro in Eeberde und Gesang von Energie und stolzer Wirkmrg ,
Herr Bussard als Jacquino von alter Frische und Vorrrefslichkeit.
Frau Warmersperg r - Roha als anmutige Marzellrire mir
wohlklingender Stimme , bilden das bewährte Kontingent . Herrn
Roha ' s Kerkermeister mar vielleicht etwas gemütvoll >r noch als
der des Herrn Keller , schloß sich aber oem Ganzen gur an . Den Mi¬
nister sang Herr Schüller recht anspremend.

Die Inszenierung wurde durch die neuen Dekorationen , welche Di¬
rektor Albert Wolf entwarf und ausführte , sehr wirkungsvoll unter¬
stützt. In den Rundhorizont plastisch hineingebaut erheben sich trutzig
die Mauern , Türme und Tore des Staatsgefängnisses , und geben in
ihrer stilreinen Einheitlichkeit einen wuchtigen und zugleich doch ru¬
higen Rahmen für das lebendige Gemälde auf der Bühne ab . Die
Regie des Herrn Dumas hatte augenscheinlich ihrerseits namentlich
darauf geachtet, das Spiel auf der Bühne mit neuer Bewegung und
Lebhaftigkeit zu erfüllen — der Chor zeigte sich sehr tüchtig — und in
ihrem Wirklichkeitsstreben sogar ungescheut in das Auftreten des spani¬
schen Militärs hineingegriffen . Aus diesem Zusammenwirken aller
Elemente ging die frische , lebensvolle Aufführung hervor , für welche
das Publikum herzlich dankbar war .

Die Beisetzung Josef Kainz 's .
hd Wien , 22 . Sept . ( Tel .) An einem unfreundlichen kalten

Herbsttage wurde heute Josef Kainz zur Gruft getragen . In der Woh¬
nung des Kommerzienrates Mauthner , der ihm die letzte Gastfreund¬
schaft erwies , sprachen am Sarge des Künstlers der Direktor d » s

ßnöffdie
gerburschen befinden sich nun bereits 5 Personen wegen
Diebstahls bezw . Hehlerei in Haft . Die Untersuchungen in
der Angelegenheit sind laut „Hdlbg . Ztg .

" noch nicht beendet .
Weitere Verhaftungen in dieser Schlachthausdiebstahlsasfäre
stehen bevor .

Bühlertal , 22. Sept . Den hiesigen Kriegsteilnehmern
wurde ein Ehrensold von je 10 Mark aus der Gemeindekasse
ausbezahlt .

$ Triberg , 23 . Sept . Der 50jährige Heizer Alois Fehren -
bach ist erhängt aufgefunden worden .

$ Bad Dürrheim , 22. Sept . Die heurige Saison brachte
uns bisher bereits über 400 Kurgäste mehr als letztes Jahr ,
nämlich rund 4200.

= Immeneich (A. St . Blasien) , 22. Sept . Bei der zweiten
Bürgermeisterwahl ging Sägereibesitzer und Eemeinderat Schäuble
als Sieger aus der Urne hervor.

8t . Steinen (A . Lörrach ) , 22. Sept . Bei der gestern
hier vorgenommenen Bürgermeisterwahl wurde der seitherige
Bürgermeister Ludin wiedergewählt .

T . Haltingen (A . Lörrach) , 21 . Sept . Am 1 . Oktober d . I . wird
der an der Linie Leopoldshöhe—St . Ludwig zwischen der Station
Leopoldshöhe und dem Rhein errichtete Haltepunkt Haltingen -Süd
eröffnet . Der Haltepunkt ist für den Personen - , Gepäck- , Expreßgut - ,
Milch- und Kleinviehverkehr eingerichtet.

h . Nallingen (Vadisch -Rheinselden ) , 22 . Sept . Gestern
abend wurde der 21 Jahre alte Sohn des Landwirts und
Eemeinderats Josef Stöcker wegen dringendem Verdacht der
Brandstiftung verhaftet . Bekanntlich brannte am ver¬
gangenen Montag das Anwesen des Stöcker , wobei Stall
und Scheuer ein Raub der Flammen wurde . Stöcker jr
sollte diesen Herbst zum Militär einrücken .

ft Stockach, 23. Sept . Im Aachbach ertrank das l ^ .jähr .
Söhnchen des Schuhmachermeisters Adolf Stump .

iS Konstanz , 22. Sept . Hier wurde schon wieder ein Saccha¬
rinschmuggler auf frischer Tat ertappt und verhaftet .

Aus der Residenz .
Karlsrube . 23 . September .'4- Prinzessin Wilhelm von Baden hat sich gestern nachmittag 3

Uhr 27 Minuten nach Baden begeben und ist abends 6 Uhr 41 Min .
wieder hier eingetroffen . Die Fürstin Amelie von Fürstenberg ist
gestern nachmittag 5 Uhr 59 Minuten nach Baden zurückgereist . Prinz
und Prinzessin Wilhelm von Schweden sind gestern abend 8 Uhr 2
Minuten nach Frankfurt a . M . abgereist.

— Aus der evangelischen Gemeinde. Der zur Zeit in Pforzheim
amtierende Pfarrkandidat Brand ! ist zum Hofvikar an der Schlotzkirche
ernannt worden.

— Herbstanfang. Das schon seit zwei Tagen währende Frostwetter
gemahnte uns schon an den bevorstehenden Herbstanfang . Heute tritt
die Sonne aus dem Kalenderzeichen der „Jungfrau " in das der „Wa¬
ge" über . Auf der ganzen Erde sind am 23. September Tag und Nacht
gleich lang , es ist Aequinoktium ; in Zukunft übertrifft auf der nörd¬
lichen Halbkugel die Nacht an Länge den Tag , bis der kürzeste Tag ,
der 22. Dezember erreicht ist. Der Herbst nimmt seinen Anfang .

Zur Silberhochzeit des bad . Großherzogspaares .
Weitere Empfänge im Erohh . Schloh .

— Karlsruhe , 23. Sept . Gestern vormittag von 10 Uhr an empfing
das Großherzogspaar eine Abordnung des badischen Frauenvereins ,
bestehend aus dem Generalsekretär Eeheimerat Müller , dem Ehren¬
generalsekretär Geheimerat Sachs, Frau Geheimerat Hardeck , Frau
Rentner Bils , Frau Oberbürgermeister Lauter , Frau Minister
Schenkel , Frau Oberbaurat Kredell, dem Rentner Hepp, Rentner Dr .
Stroebe , Oberamtmann Arnsperger , Eeheimerat Rafina , Professor Dr .
Starck, Obermedizinalrat Dr . Hauser und Geheimen Oberfinanzrat
Erxleben in Karlsruhe ,

ferner Frau Geheime Kommerzienrat Lanz in Mannheim , Frau
Oberbürgermeister Wilckens in Heidelberg, Frau Fabrikant Todt in
Pforzheim , Frau Eeheimerat Föhrenbach in Freiburg , Frau Dr .
Walther in Konstanz, Frau Oberamtmann Popp in Bonndorf , Frau
Gutsbesitzer Blankenhorn in Schliengen, Frau Medizinalrat Dertinger
in Bühl , Frau Apotheker Langrock in Gengenbach und Fräulein
Rosalie Lutz in Mosbach,

eine Abordnung des deutschen Frauenvereins vom Roten Kreuz
für die Kolonien , bestehend aus Frau Medizinalrat Dr . Ruppert und
dem Obersten a . D . von Barfewisch hier , eine Abordnung der badischen
Landwirtschastskammer, bestehend aus dem Vorsitzenden, dem Prinzen
Alfred zu Löwenstein, dem stellvertretenden Vorsitzenden, Landtags¬
abgeordneten und Bürgermeister Saenger in Diersheim , und dem
Vorstandsmitglied , Reichs- und Landtagsabgeordneten Schüler in
Ebringen ,

eine Abordnung des badischen landwirtschaftlichen Vereins , be¬
stehend aus dem Präsidenten , Geheimen Oberregierungsrat Salzer ,
dem Landtagsabgeordneten Müller in Heiligkreuz und dem Bürger¬
meister Rall in Marbach.

eine Abordnung des Präsidiums des Badischen Militärvereins -
Verbandes , bestehend aus dem Präsidenten Generalleutnant z . D.
Fritsch, dem 1 . Vizepräsidenten Generalmajor Anhenser , dem 2 . Vize-

Burgtheaters , Baron Berger , für dieses Institut , dessen unersetzlichen
Verlust er betrauerte . Für die Kollegen sprach der Regisseur und im
Namen der Berliner Künstlerschast nahm der Regisseur des neuen
Schauspielhauses, Dr . Welisch, das Wort . Der imposante Leichenzug,
dem sieben Wagen mit Blumen vorauffuhren , bewegte sich um das
Burgtheater herum und in die nahe gelegene Schottenkirche, wo die
Einsegnung vorgenommen wurde . Der Menschenandrang war ein
enormer . Ein starkes Polizeiaufgebot konnte kaum die Absperrung
aufrecht erhalten . Von der Kirche ging der Zug noch einmal zum
Burgtheater zurück und von da zum Döblinger Friedhof , wo Kainz
zur letzten Ruhe bestattet wurde . Am Grabe sprachen der Schrift¬
steller Glücksmann namens des Deutschen Volkstheaters , Dr . Kilian
für die Münchener Hoftheaterintendanz , Dr . Maning namens des
Prager Landestheaters und Regisseur Thimig , der Abschiedsgrüße der
Hoftheater in Karlsruhe und Dresden verdolmetschte.

Vermifrktes .
— Leipzig, 22. Sept . (Tel .) Das Reichsgericht verwarf dir

Revision des Mechanikers Oskar Lange, der vom Landgericht Stutt¬
gart am 1 . März wegen Beleidigung und versuchter Nötigung des
Grafen Zeppelin zu 8 Monaten Gefängnis verurteilt worden war ;
Lange hatte behauptet , Zeppelin habe seine Erfindung gestohlen.

= Bunzla » , 22 . Sept . (Tel .) Bei der Verfolgung eines
Diebes wurde die Frau des Stellsnbesitzers Winkler aus
dem nahen Mühlsdorf in den Possener Büschen vom Ein¬
brecher ermordet ; der Mörder ist noch unbekannt .

( !) Eger , 22. Sept . (Tel .) Zwei Schwindler , namens Buchwald
aus Breslau und Gottschalk , lockten den Angestellten eines hiesigen
Bankiers durch telephonische Manöver in das Haus eines Pfand¬
leihers , wo sie ihn überfielen und ihm 600 Kronen raubten . Auf die
Hilferufe des Ueberfallenen, flüchteten die Räuber . Buchwald wurde
verhaftet . Eottschalk erschoß sich , als er nicht mehr entrinnen konnte.

hd Paris , 22 . Sept . ( Tel .) Der Präsident der Republik hat das
Begnadigungsgesuch von zwei Mördern abgelehnt , die am 8 . und 10-
Juni im Departement der Vogesen zum Tode verurteilt worden sind .
Ihre Hinrichtung wird demzufolge morgen und übermorgen stattfin¬
den. Morgen fällt in Hemiremont der Kopf Vaneons , der nach

Präsidenten Obersten z . D . Thiergärtner -Drummont und dem Prä¬
sidialmitglied Privatmann Dr . Stroebe in Karlsruhe , ferner als Ver ,
treter des Badischen Landesausschusses des Deutschen Flottenvereins ,
den 1 . Vorsitzenden von Cancrin in Karlsruhe ,

eine Abordnung der vier Handwerkskammern des Landes , be¬
stehend aus den Vorsitzenden , Schreinermeister Sättel « in Konstanz,
Friseurmeister Moser in Karlsruhe , Schlossermeister Nikolaus in
Mannheim und Stadtrat Bea in Freiburg ,

eine Abordnung des Badischen Landesfeuerwehrvereins , bestehend
aus dem Präsidenten Kaufmann Müller in Säckingen, dem Vizepräsi¬
denten Kaufmann Künzel in Weinheim, den Kreisvorsitzenden Hehuer
in Lörrach und Rohwog in Herbolzheim, sowie dem Sekretär Lüthy
in Säckingen,

eine Abordnung des Badischen Landesvereins für Innere Mission ,
bestehend aus dem Pfarrer Bender , dem Direktor des Bureaus , Koch,
und dem Pfarrer Günther ,

einer Abordnung des Landesverbandes der Badischen Gewerbe-
und Handwerker -Vereinigungen , bestehend aus dem 1 . Präsidenten
Niederbühl in Rastatt , dem 2 . Präsidenten Wagner in Pforzheim und'
dem Sekretär Krum in Rastatt , eine Abordnung aus Weilburg , be¬
stehend aus dem Eroßh . Luxemburgischen Hofprediger Scherer , dem
Landrat Lex und dem Hofrat Herz, den Kaiser! . Reichsbankdirektor vo«
Puttkammer in Karlsruhe ,

eine Abordnung des Provinzialausjchusses der Rheinprovinz , be¬
stehend aus dem Landeshaup . aann , Regierungspräsidenten a . D. Dr .
von Renners in Düsseldorf dem Vorsitzenden des Provinzialausschus¬
ses , Landrat und Kammerherrn Grafen Beissel von Gymnich auf
Schloß Frens , Oberstleutnant a . D . Schmidt von Schwind in Eschberg,
dem Gutsbesitzer Destrce in Efferen und dem Gutsbesitzer Peters in
Fressenhof,

eine Abordnung der Stadt Coblenz, bestehend aus dem Ober¬
bürgermeister Ortmann , dem Beigeordneten und Stadtverordneten ,
Justizrat Müller und dcm Stadtverordneten Kommerzienrat Selig¬
mann , eine Abordnung der Stadt Weilburg , bestehend aus dem Bür¬
germeister Karthaus , dem ersten Beigeordneten Rentner Erlebach und
dem Stadtverordneten -Vorsteher Professor Gropius ,

ferner empfingen der Großherzog und die Großherzogin den kgl .
bayerischen Regierungspräsidenten von Neuffer in Speyer , sowie die
Abordnungen folgender Regimenter : des 1 . Badischen Leib - Grenadier -
Regiments Nr . 109, bestehend aus dem Obersten Freiherrn von Lütt -
witz , Major Braun , Hauptmann Freiherrn Hofer zu Lobenstein und
Oberleutnant Freiherrn Göler von Ravensburg ; des 1 . Badischen
Leib -Dragoner -Regiments Nr . 20, bestehend aus dem Obersten Frei -
herrn Thumb von Neuburg , Major von Bodelschwingh, Rittmeister
Freiherrn von Podewils und Oberleutnant von Bavton , gen. von
Stedmann ; des Feldartillerie -Regiments Großherzog (1 . badischen) '
Nr . 14, bestehend aus dem Obersten von Fiebig , Major Wilberg .
Hauptmann Selkmann und Oberleutnantvon Beck ; des 5. Bad . In¬
fanterie -Regiments Nr . 113, bestehend aus dem Obersten Weese,
Major von Krohn , Hauptmann Gandenberger von Moisy und Ober¬
leutnant Wagner ; des 8 . Bayr . Infanterie -Regiments Großherzog
Friedrich von Baden , bestehend aus dem Obersten Reifert , Major
Kleinhenz und Oberleutnant Würth ; des 8 . Württemb . Infanterie -
Regiments Großherzog Friedrich von Baden, bestehend aus dem
Obersten von Teichmann. Oberstleutnant Schimpf, Hauptmann Fack
und Oberleutnant Tobias ; des 4 . Sächsischen Infanterie -Regiments
Nr . 103 , bestehend aus dem Obersten von Schmieden, OberstleutnantKraul , Hauptmann Lücke und Oberleutnant Freiherrn von Schaum¬
berg .

Die Festvorstellung im Großh . Hoftheater '
nahm um 7 Uhr ihren Anfang . Die fürstlichen Herrschaften hatten in
der großen Hofloge , die luxemburgischen Prinzessinnen und anderen
Herrschaften in den kleinen Proszeniumslogen Platz genommen . Als
die hohen Herrschaften in dem festlich geschmückten Theaterraum er¬
schienen , erhob sich das Publikum von den Sitzen und Herr Hof¬
finanzrat Ruppert brachte ein dreifaches Hoch auf das Großherzogs -
paar aus . Dann begann das Geiger' sche Huldigungsfestspiel und da¬
ran anschließend kam „Fidelio " zur Aufführung . Die Vorstellung ,über die an anderer Stelle referiert wird, fand den Beifall des
Publikums .

* * *

st . Blankenloch (bei Karlsruhe ) , 21 . Sept . Eine kurze , aber er¬
hebende Feier aus Anlaß des silbernen Hochzeitsfestes unseres Groß -'herzogpaares veranstaltete die hiesige Ortsschulbehörde im Schulhofe .
Unter der Leitung des Oberlehrers Herrn Brauß sang die gesamte
Schuljugend den "Ehoral „Großer Gott wir lohen dich"

. Herr Vikar
Bossert hielt eine kernige , tiefempfundene Ansprache , die mit einem
dreifachen Hoch schloß . Zum Schlüsse wurde das Lied „Heil unserm
Fürsten , Heil !" gesungen . An die Schüler der Volksschule und der
Kinderschule wurden Brezeln verteilt . An der Feier nahmen der Bür¬
germeister , die Lehrer , der Geistliche , sowie der Eemeinderat und die
Mitglieder des Kirchengemeinderates teil . In den sich anschließenden
Frühschoppen wies Herr Bürgermeister Nagel nochmals auf die Be¬
deutung des Tages hin und brachte ebenfalls ein Hoch auf das Groß¬
herzogspaar auf . Die Feier darf in jeder Beziehung als eine wohl¬
gelungene bezeichnet werden.

o ' Wertheim , 20 . Sept . Die Stadt ist seit Sonntag , anläßlich der
silbernen Hochzeit des Fürstenpaares beflaggt.

s. Emmendingen , 20. Sept . Der aus Anlaß der Jubiläumsfeier¬
lichkeit des Großherzogspaares hier geplante Kinderfestzug wurde durch

einem Mordversuch an zwei Greisen die durch das Hinzukommen
einer dritten Person gerettet wurden, am 17. Januar einen Vieh¬
händler ermordet und ihm 4500 Francs raubte . Der zweite Mörder .
Prewial , der am Samstag in St . Dis hingerichtet wird , hat am
31 . Januar seine eigene Mutter durch Messerstiche grausam getötet ,um sich eines Betrages von 450 Francs zu bemächtigen, mit dem er
die Flucht ergriff .

Unnlücksfälle .
= Neumark (Provinz Sachsen) , 22 . Sept . (Tel .) Euts -

besttzer Degelmann und dessen löjähriger Sohn wurden bei
einer Wagenfahrt gegen einen Kandelaber geschleudert ;
beide waren sofort tot .

M Breslau . 22. Sept . (Tel .) In Vurkhardtsdorf im
Erzgebirge brach gestern abend auf noch unaufgeklärte Weise
in einer Mühle Eroßfeuer aus . das rasch um sich griff und
in kurzer Zeit das ganze Gebäude vollständig eingeäschert
hatte . Auch ein Nachbarhaus wurde von den Flammen er «
griffen und brannte ab . Unglücklicherweise fand auch ein
Ivjähriges Mädchen in den Flammen seinen Tod . Den Leich¬
nam fand man heute früh . Durch das Feuer sind zeh«
Familien obdachlos geworden .

Die Bahnkatastrophe in Indiana .
— Newyork, 22 . Sept . Die Ursache der schrecklichsten elektrischen

Bahnkatastrophe , die je in Amerika sich ereignete» ist noch nicht auf¬
geklärt . Ein südwärts fahrender Wagen, welcher von der Aus¬
stellung in Fort Wayne kam, sollte auf dem Seitengleise warten , bis
der nordwärts fahrende Wagen vorüber sei . Letzterer war derart
gesüllt mit rückfahrenden Ausflüglern , daß diese noch auf den Tritt¬
brettern standen. Beide Wagen fuhren mit einer Schnelligkeit von
vierzig Kilometer per Stunde . Der südwärts fahrende Wagen , der
von schwerer Konstruktion war als der andere, sauste in diesen bis
zur Mitte hinein , und schnitt die Eisenstangen der Bänke gerade über
dem Boden ab . . Der Zusammenstoß war weithin hörbar . Sofort
eilten Farmer aus den Feldern herbei ; auch wurde nach dem benach¬
barten Orte Bluffton telephoniert, fodaß bald Aerzte und sonstige
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das schlechte Wetter vereitelt . Ein Teil der geplanten Festlichkeit wik-kelte sich in der Turnhalle ab . Der ausgefallene Festzug soll nun am
nächsten Sonntag stattfinden: zu demselben sind 22 zumteil prächtigeGruppen und Wagen, sechs Musikkocps, sowie bis jetzt 1200 Teil¬
nehmer angemeldet.

g . Donauefchingen , 20 . Sept . Gestern abend wurde zur Feier der
Silberhochzeit des Eroßherzogspaares um !48 Uhr guf dem Schellen¬berg ein mächtiges Freudenfeuer angezündet , das weithin sichtbarwar.

X Aus dem Hegau , 20. Sept . Anläßlich der Jubelfeier unseresGroßherzogspaares wurden gestern Abend halb 8 Uhr wie auf einenSchlag unsere Hegaubergr beleuchtet . Von allen Höhen loderten gleich¬zeitig auch die durch die Jugend veranstalteten Freudenfeuer, so daßunser ganzer Hegau rings mit einem Kranz von Flammen einen zau¬berhaft - phantastischen Anblick bot.
F . Hattingen (A. Lörrach) , 20 . Sept . Die Feier der silbernenHochzeit des Eroßherzogspaares wurde hier mit der 10jährigen Feierdes deutsch-französischen Kriegs verknüpft . Festgeläute, Festzug undBankett bildeten die Hauptstücke der wohlgelungenen Doppelfeier.Die Festrede im Bankett des Militäroereins hielt Herr PfarrerKlock auf das silberne Hochzeitspaar , Herr KriegervereinsvorstandMax Fuchs auf die Beteranen, deren 10 noch am Leben sind. Die

letzteren wurden auf Gemeindekosten mit Speise und Trank bewirtet.Auch Herr Bürgermeister Mörgelin gedachte in der dritten Ansprachedieser ehrenwerten Männer, welche vor 10 Jahren mitgekämpft habenim großen Kampfe für Deutschlands Ehre und Einigkeit. Zehn Ve¬teranen sind bereits gestorben , auch ihrer wurde ehrend gedacht.

Uersammlungen und Kongresse.
s Karlsruhe, 22 . Sept . Der Gewerbeverein Karlsruhe, e. V ., alsDorortvsrein der gewerblichen Bereinigungen des Gaues Mittel¬baden, hat auf verflosienen Sonntag die Mitglieder der genanntenVereinigungen zu einer Vezirksversammlung eingeladen. Eine

größere Anzahl Handwerker und Gewerbetreibende hatte sich hierzuvormittags 9 Uhr in die Großh . Landesgewerbehallehier eingefundeik .Der Gauvorfitzende , Herr Hofblechnermeister Anfrlment, hieß die Er¬
schienenen herzlich willkommen, gedachte der Fürsorge der Großh . Re¬
gierung bezw . des Großh . Landesgewerbeamtes auf dem Gebiete der
Gewerbeförderung, das seit der Neugestaltung seiner ständigen Aus¬
stellung besonders die Veranstaltung von Spczialausstellungen ausge¬nommen habe . Nachdem sich die bisher stattgefundenen größeren Spe-
zialausstellungen mit Gebieten aus der Technik des Hauswesens be¬
faßt und die letzte ein Spezialgebiet der Metallverarbeitungstechnikausgewählt hatte, wurde für die jetzt eröffnete Ausstellung die An¬
wendung der Elettrizität zum Gegenstand der Ausstellung gemacht,um die großen Vorteile zu zeigen, welche die Elektrizität speziell fürdas Kleingewerbe, das Handwerk und die Landwirtschaft bietet.Herr Hofblechnermeister Anselment erwähnte alsdann in seiner An¬
sprache die Feier der silbernen Hochzeit unseres Eroßherzogspaaresund schloß mit dem Wunsche, das erlauchte Fürstenpaar möge nochlange Jahre unsrem geliebten Vaterlande erhalten bleiben. Es folgtehierauf ein Rundgang durch die Ausstellung unter sachkundiger Führ¬ung der Herren Ingenieure Bucerius und Spiegelhalter am Großh .Landesgewerbeamt, wobei all die vielen Apparate und Maschinen in
Tätigkeit zu sehen waren, die dem Beschauer ein außerordentlich an¬
schauliches Bild von der Verwendbarkeit der Elektrizität im Klein¬
gewerbe , in der Landwirtschaft und im Haushalt gaben . Von nach¬mittags 2 Uhr an wurde die im Kunstgewerbemuseum untergebrachte
Volkskunstausstellung besucht, die von den zahlreichen Besuchern leb¬hafte Anerkennung fand . Gegenstände aus Haushalt , Handel undGewerbe des ganzen Landes, Möbel , Geräte und tausenderlei Kleinig¬keiten konnten hier eingehend besichtigt werden . Die Teilnehmertrennten sich mit dem Bewußtsein, einen in jeder Hinsicht anregendverlaufenen Tag verlebt zu haben .

gl . Oberschefflenz, 21 . Sept . Am letzten Sonntag tagte hier im
Gasthaus zum Roß die 10. Generalversammlung des Ectreidelager-
haufes Schefflenz . Die Beteiligung der Mitglieder war aus allen
zugehörigen Gemeindeneine sehr rege . Vom Verband bezw . vom Ge¬treidebureau wohnte der Versammlung Herr Direktor Steitz-Mann-
heim an. Nach Begrüßung der Erschienenen durch Herrn VorstandSpiegel ging man zur Tagesordnung über , die den Geschäftsberichtsowie Wahlen und Sonstiges umfaßte. Das verflossene Geschäftsjahr(1 . Juli 1909 bis 30. Juni 1910) ergab einen Reingewinn von 1708,53Mark. Der Mitgliederstand betrug auf 1. Juli 317 . Statutengemäßscheiden aus dem Vorstand W. Spiegel und vom Aufsichtsrat die
Herren Bangert-Erotzenholzheim und Weber -Rittersbach. Sämtlichedrei Herren wurden einstimmig wiedergewählt und es gab die Ver¬
sammlung dem Wunsche Ausdruck, daß Herr Spiegel als Begründerder Genossenschaft derselben noch lange Jahre als Vorstand erhaltenbleiben möge. Als letzter Punkt der Tagesordnung wurden noch ver¬
schiedene Neueinrichtungenund Aenderungen im Betriebe in Aussichtgestellt , die im neuen Geschäftsjahr durchgeführt werden sollen . Mandarf im Hinblick auf dieses gute Ergebnis behaupten, daß die Land¬wirte immer mehr einsehen , daß sie ihr Selbstbewußtsein, ihre Kraftund ihre materielle Hilfe nirgends in so hohem Matze finden wie inder Genossenschaft.

hd Stralsund, 22. Sept . (Tel .) Die Hauptversammlung des
Gustav Adolf-Vereins hat die große Liebesgabe im Betrage von

LadlsiNe P r e f f e.
22 300 Mark der Stadtgemeinde Hüningen i . Elf. zugewendet . ZumOrt der nächsten Hauptversammlung wurde Frankfurt a . M . gewählt.— Petersburg, 22 . Sept . (Tel .) Der 5. Internationale Eqnäko -
logenkongreß ist heute eröffnet worden . Es sind gegen 300 Referateangemeldet. Die offizielle Sprache des Kongresses ist französisch.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

M . Köln, 23. Sept . (Privattel .) In der gestrigen Stadtverord-neten -Versammlung, in der die Absendung einer Petition zur Ab¬
stellung der Fleischnot an den Reichskanzler beschlossen wurde , erklärteder Reichstagsabg. Trimborn, daß er bei einer evtl . Besprechung der
Interpellation im Reichstag energisch den Standpunkt des Beschluß -
entwurfes vertreten werde , wonach eine zeitweise Oeffnung der hol¬ländischen Grenze und der Erleichterung der Vieheinfuhr aus Däne¬mark herbeigeführt werden müßte .

hd Saargemünd, 23 . Sept . In Aory im Landkreise Metzwurde der Landwirt Jungblut wegen Spionage verhaftet. Er
soll angeblich Pläne deutscher Forts an Frankreich verlaufthaben .

= Kopenhagen , 22 . Sept . Die Königin -Witwe Alexandravon Großbritannien ist heute nachmittag an Bord der eng¬lischen Königsjacht eingetroffen.
Wien, 23. Sept . Wie das „Neue Wiener Tagblatt"

meldet , hat heute um Mitternacht auf den bosnisch-herzego-
winifchen Bahnen die passive Resistenz der Beamtenschaft und
Bediensteten begonnen, da die Verhandlungen über eine Ge¬
haltserhöhung bezw . eine Lohnverbesserung ergebnislos ver¬
laufen sind .

!— Warschau, 23 . Sept . Im Bezirke Jlow überfiele»
sozialistische Revolutionäre zwei Gemeindewächter . Ein Dorf¬
polizist wurde erschossen. Dann raubten sie staatliche Gelder
und zerstörten die Gemeindekanzlei mit Dynamit . Die Räuber
entkamen .

!— Paris , 22 . Sept . Fürst Radolin überreichte gesterndem Präsidenten Fallieres sein Abberufungsschreiven und gabdie Geschäfte der Botschaft ab.
Lissabon, 22 . Sept . Der am letzten Sonntag ver¬

haftete Schlosser stand im Begriff , 171 Bomben, deren Metall¬
wandungen bereits hergestellt waren, mit Explosivstoffen zufüllen. Vorgestern wurde der Brite Bittencourt wieder ver¬
haftet. der 1908 der Vombenfabrikation angeklagt war ; man
sucht nach seinen Mitschuldigen .

t= Santiago de Chile, 23 . Sept . Die Rede , in der gesternder argentinische Minister des Aeußern bei dem anläßlich der
Hundertjahrfeier der Unabhängigkeit Chiles in Lapaz veran¬
stalteten Festmahl die Verbrüderung Argentiniens , Chilesund Brasiliens feierte, gibt der Presse zu Kommentaren An¬
laß , in denen vielfach der Glaube an eine baldige Union der
drei Länder auftaucht .

Vom Dreibund .
hd Berlin , 23. Sept . Nach Meldungen aus Nom ver¬breiten die dortigen Blätter die Nachricht, daß der Dreibund

unverändert bis 31. Dezember 1920 erneuert worden sei . Dem¬
gegenüber wird von hiesiger unterrichteter Stelle mitgeteilt ,daß Verhandlungen über Verlängerung des Dreibundes über¬
haupt noch nicht gepflogen worden find und dieses ganzeThema auch in den Begegnungen, die zwischen den Staats¬männern der Dreibundstaaten in der letzten Zeit stattgefun -den haben , mit keinem Wort erwähnt worden ist.

Zu den Reichstags - Wahlen .
M . Köln, 23 . Sept . (Privattel .) Zu der Blättermeldung übereine nationalliberal -freistnnige Wahl-Allianz können wir aus guterQuelle Mitteilen, daß die Behauptung durchaus unzutreffend ist, man

habe sich in den letzten Sitzungen des Vorstandes der nationallibera¬len Partei Rheinlands grundsätzlich dahin ausgesprochen , daß beiden kommenden Wahlen ein Paktieren der beiden Parteien im Rhein¬land stattsinden soll . Es ist lediglich die grundsätzliche Bereitwillig¬keit ausgesprochen worden in Verhandlungen durch eine aus Ver¬tretern beider Parteien noch zu bildende Kommission einzutreten,falls sich diese Verhandlungen auf alle Reichstagswahlkreise der
Rheinprovinz erstrecken . Die Entscheidung über diese Forderung liegt
z . Zt. in der Hand der fortschrittlichen Volkspartei.

Vom Balkan .
M . Bukarest, 23 . Sept . (Privattel .) Den zwischen dem

8. und 11. Oktober stattfindenden Kaisermanövern werden diebeiden jüngsten Söhne Kaiser Wilhelms anwohnen.
hd Konstantinopel, 22 . Sept . Ein jungtürkischer Führer

sprach heute von dem bevorstehenden Rücktritt des Erotzwesirs
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Hakki Pascha wie von einer feststehenden Tatsache. Er

^
hzeichnete Said Pascha als den voraussichtlichen Nachfolger d,Eroßwesirs . Dies deutet darauf hin , daß Komitee-Kreise , fl|wohl sie gegenwärtig gegen den Finanzminister DschaajPascha verärgert sind , ihn nicht preisgebe» und Frankokeine Konzessionen machen wollen.

Azid el Molk , Regent von Persien t »
i= Teheran, 22. Sept . Der Regent Azid el Mos ;ist soeben gestorben . !
Nur wenig über ein Jahr hat Azid el Molk die Regentschaft iiljJPersien geführt . Als im Juli des vergangenen Jahres der verfaj-sungsbrüchige Schah Mohamed Ali nach dem kühnen Zug des Sipah-ldars auf Teheran während der Straßenkämpfe in Teheran ins ml-,sische Lager floh, erklärte ihn das revolutionäre Zentralkomitee ft,abgesetzt und ernannte Azid el Molk für den minderjährigen Thron¬erben Achmed Mizza, zum Regenten. Dem Sieg der Revolution folghder Erlaß eines Wahlgesetzes , die Einberufung des Parlaments unMdie Ernennung eines konstitutionell verantwortlichen Ministerium; !Der Regent hat sich ohne Widerspruch und soweit es hier beurteiltwerden kann, auch ohne persönliche Eingriffe in die Rechte der Re¬gierung in die europäischeRolleeineskonstitutionellen Fürsten gefu«,den und nichts getan, um die alte despotische Form für sich oder de«Schah wieder zu beleben. Die Früchte, die man von der Staatsum-wälzung erwartete, hat er nicht mehr erlebt. Im Gegenteil : sei«;letzten Tage waren von den bekannten Wirren erfüllt, in die Persie«und besonders die Hauptstadt Teheran durch die Entwaffnung derMudja-heddin im vergangenen Monat gestürzt wurde. Auch die vor¬nehmste Aufgabe der siegreichen nationalistischen Bewegung, die Ent¬fernung der russischen Truppen aus Persien, hat seine Regierung bi;jetzt nicht durchzusetzen vermocht .

Handel und Peekehr* Mannheimer Effektenbörse vom 22 . Sept . (Offizieller Bericht.)An der heutigen Börse wurden gefragt: Westeregeln zu 235 Proz,Mannheimer Dampfschleppschiffahrt -Aktien zu 50 Proz ., WaggonfabrikFuchs Aktien zu 193 Proz., Zortland Zementwerke Heidelberg Aktien
zu 116 Proz . und Rhein . Cchuckert Aktien zu 130 Proz . „Frankona"
Aktien stellten sich auf 1220 Geld . Die erstmals notierten junge«Aktien derselben Gesellschaft wurden zu 1190 Mk . pro Stück gehandelt.( ! ) Berlin , 21 . Sept . (Tel .) Der Saatenstand im deutsche «Reiche Mitte September war, von 2 gut, 3 mittel, 1 gering, fürKartoffeln 3,1 . Klee 2,2, Luzerne 2,3, Bewässerungswiesen 2,1, andereWiesen 2,3.

Wufferstand ves Rheins .
Konstanz. Hafenveqel . 22 . Sept. 4,12 m ( 21 . Sept. 4,16 m).Schulleriusel , 23. Sept . Morgens 6 Uhr 2.75 m (22. Sept. 2,88 w).Kehl. 23. Sept. Morgens 8 Uhr 3,63 m (22. Sepl . 3,70 m).Maxim , 23 . Sept . Morgens 6 Uhr 5,13 m (22 . Sept . 4,89 m).Mannheim, 23. Sept. Morgens 8 Uhr 4,64 w (22. Sept. 4,35 m).
Pergnügungs- und Pereins-An;eiger.tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Freitag den 23 . September:
1. Bad . Kynolog. Verein. 8)4 Uhr Vereinsabend im PalmengarteftFußballklub Alemannia. Vereinsabend .
Fußballklub Frankonia. Spielerversammlung im Klubhaus,Fußballklub Phönix. Löwenrachen .
1 . K. Kynologenklub. 9 Uhr Zusammenkunft im oberen Lokal.Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Jllichs Zitherverein. 8VL> Uhr Probe im gold. Adler.Turngemeinde. 8 U . Turn. f . Mitgl . u. Zogt, in der ZentralturnhallLTurngescllschaft . 8 Uhr ausübende Mitgl . u. Zögl. Turnh. Realgyma.« -rb . de^tich. Hanvlunasaehülfen zu Leipzig. 9 U . Vers.. Landsknecht

■■ I ^r

jungen Ifläd
leistet der seit 30 Jahren bei Blutarmut ,Bleichsucht, Nervosität erprobte

die vorzüglichsten Dienste. Er ist
nur ein idealer

Medizinal- und Krankenwein,
sondern zeichnet sich noch durch seinen
Wohlgeschmack und Bekömmlichkeit
aus. „St Raphael-Wein“ sollte in

keiner Familie fehlen.
In allen Apotheken und
Drogerien erhältlich.

!. 4.— per Flasche.

Hilfskräfte zur Stelle waren. Bis Abends waren alle Tote, 12 ander Zahl, aufgebahrt und sieben Schwerverletzte in das nächsteHospital geschafft.
Ein Augenzeuge beschreibt der „Frkst . Ztg.

" die Katastrophe wie
folgt : „Ich stand auf dem Trittbrett des nordwärts fahrendenWagens, da innen jeder Zoll besetzt war. Nachdem wir Kingslandpassiert hatten, mußten wir eine Kurve nehmen . Jetzt sah ich etwa200 Meter entfernt einen anderen Wagen mit großer Schnelligkeitheransausen . Ich sah, was kommen werde und sprang ab. Im nächsten
Augenblick hörte ich ein Krachen, ein Splittern sowie ein mahlendes
Geräusch, der uns entgegenfahrende Wagen schien in die Höhe zugehen und drang in den anderen bis sechs Fuß vom Ende ein . SchwereEtahlpfosten bogen sich wie leichtes Blech . Nach dem Zusammenstoßherrschte einige Sekunden schauerliches Schweigen. Dann ertönten
furchtbare Laut«, die Hilferufe der Verletzten und Sterbenden. Ausbeiden ineinander eingedrungenen Wagen floß das Blut stromweiseund bildete ganze Lachen. Ich sah einen jungen Mann, der zuerstseine Braut tot fand und im nächsten Augenblick seine Mutter ; er
sank hin und wurde irrsinnig.

"

Unwetter und Hochwasser.
() Von der Schwäbischen Alb, 21 . Sept . Heute fiel der

erste Schnee auf das Getreide , das teilweise noch auf dem
Felde liegt .

— Rordhausen , 22 . Sept . (Tel .) Die Bergflüsse im Harzund dem Thüringer Walde» sowie die Unstrut , Saale , Elster ,Mulde, Werra und Leine führen seit vormittag streckenweisebedeutendes Hochwasser . Der Niederschlag seit Montag abend
beträgt 40 Millimeter , im Gebirge sogar mehr als 60 . Die
Talniederungen sind vielfach überschwemmt.

= Lern» 23 . Sept . (Tel .) In der Schweiz ist vorzeitig
Echneefall eingetreten. Bis 700 Meter herab liegt Schnee .Appenzell meldet großen Schaden an Wiesen und Bäumen.Die Korn- und Kartosfelernte liegt an vielen Orten unter
einer Schneedecke . Die Biehherden mußten von den Alpen-

weiden Heimgetrieben werden . In Davos liegt der Schneebereits 19 Zentimeter hoch.
Von der Kuftschrffahrl.

ob. Friedrichshafen, 22 . Sept . Gestern nachmittag um 2 Uhrwurde der Fessel -Registrierballon der meteorologischen Bodensee¬station in ziemlich großer Höhe vom Blitze getroffen, während er vondem zur Station gehörenden Boot „Gna" eingeholt wurde. Der Blitzfuhr eine Strecke am Draht herunter , worauf dieser ritz . Dadurch wardas Schiff , auf dem sich die Schüler der Luftschisfahrtsschule zu llnter -
richtszwecken befanden , gerettet. Leicht hätte es zu einer Katastrophe
führen können. Gleich darauf fiel auch der getroffene Ballon herunter ,der mit Wasserstoffgas gefüllt war. An der Stelle , wo den Ballonder Blitz traf, zeigte sich ein kreisrundes Loch mit etwas geschwärztemRande. Die unten am Ballon angebrachten gewesenen Registrier-
Jnstrumente sind durch den Blitzstrahl und das Aufschlagen im Wasser
vernichtet , der Schaden ist aber nicht bedeutend . Der Fall ist , beson-
lers für Lustschifferkreise, sehr interessant . — Die meteorologische Sta¬tion am Bodensee wird von Württemberg, Baden und Elsaß -Lothrin¬
gen mit einem Zuschuß vom Reich unterhalten.

— Metz, 22. Sept . (Tel .) Der gestern abend um 9 Uhr mit drei
Herren in Hamburg ausgestiegene Ballon „Hamburg " des HamburgerVereins für Lustschiffahrt , Führer Frhr. v . Pohl , ist heute nach¬
mittag um 1 Uhr auf dem Schlachtfelde Saint Marie aux Chenes,unmittelbar an der französischen Grenze , glatt gelandet. Der Ballon
flog über Königswinter , Bonn , durch die Eifel über Diedenhofen und
erreichte eine Höhe von 1300 Metern.
Ein Lehrstuhl für Luftschiffbau a« der „ Friderieiaua "

----- Karlsruhe, 23 . Sept . Wie wir hören , beabsichtigt das
Unterrichtsministerium an der Technischen Hochschule Karls¬
ruhe einen Lehrkurs für Fluß- und Lnftfchiffbau zu errichten.Es ist gelungen, für diesen Lehrstuhl in dem ordentlichen
Professor der Technischen Hochschule Danzig Johann Schütte ,der bekanntlich aus der Luftschiffswerft des Herrn Dr. Karl
Lanz in Rheinau ein Lustschiff eigener Konstruktion baut,eine ausgezeichnete Kraft zu gewinnen, Herr Professor Schütte

wird seine Lehrtätigkeit an der Technischen Hochschule Karls¬
ruhe im Sommerjemester 1911 beginnen.

Aus dem gervervlichen teben.
% Freiburg , 22 . Sept . Mit dem heutigen Tage find die

organisierten Möbeltransportarbeiter , in den Ausstand ge¬treten .
ft — Mülhausen i. E.. 22 . Sept . (Tel .) Der Straßenbrhn-
verkehr in der hiesigen Stadt ist wegen des Streikes der An¬
gestellten vollständig eingestellt.

Die Aussperrung der Metallarbeiter .
i= Berlin , 22 . Sept . (Tel .) Wie verlautet, beschloßder Gesamverband deutscher Metallindu -

strieller in seiner heutigen Ausschußsttzung, ab 8. Olt .
sechzig Prozent der Arbeiterschaft , etwa429 999 Mann auszusperren . Die Maßregel willdie Metallarbeiter hindern , die noch immer ausständigenArbeiter der deutschen Schiffswerften zu unterstützen.hd Berlin , 23 . Sept . (Tel .) Der Zentralrat der deutschen Ee-
werkoereine (Hirsch- Duncker) hat in seiner gestrigen Sitzung eingehendüber den Stand der Werstarbeiterbewegung und den gestern von dem
Gesamtvorstande deutscher Metallindustrieller gefaßten weiteren Aus¬
sperrungsbeschluß beraten . Die bisher in der Bewegung eingeschlageneTaktik fand einmütige Billigung . Die ferneren Maßnahmen sollender zur Beobachtung dieses Kampfes eigens eingesetzten Kommission,in der Vertreter aller beteiligten Eewerkvereine sitzen , Vorbehaltenbleiben. Schließlich wurde von dem Vorsitzenden erklärt , daß bei er¬
folgter Aussperrung der 66 Prozent von den übrig bleibenden 40 Pro¬zent kein Arbeiter die Arbeit nirderlegen darf ohne Genehmigung der
Organisationsleitung.

Die Leitung des Ortsvereins Berlin vom christlichen Metallarbei¬
terverband erklärte auf Befragen, daß sie vorläufig zu der veränderten
Sachlage noch keine Stellung nehmen konnte , da sie die Weisung des
Hauptverbandes in Duisburg erst abwarten müsse. Ebenso hat sichdie Leitung des deutschen Metallarbeitcrverbandes zu dem gestrigenBeschluß der Arbeitgeber nock nicht äußern wollen.
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Llermit machen vir die traurige Ickitteilung,

dass unser lieber Gälte und Vater

Herr GUStflV SclMüUCli
Registrator

von seinem langen schweren Leiden erlöst wurde.

Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau A . Schnauck
nebst Tochter .

Karlsrabe , 22. September 1910. 13564

Statt besonderer Anzeige .

Todes-Anzeige.
Teilnehmenden Verwandten . Freunden und Bekannten

die schmerzliche Nachricht, daß eS Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unseren lieben, unvergeßlichen Gatten , Vater ,Bruder . Schwager und Onkel

Karl Eyer, ‘Portier
nach langer , schwerer Krankheit Mittwoch nacht 11 Uhr im
Alter von 68 Jahren in die ewige Heimat abzurufen .

Im Namen der Hinterbliebene « :
Zie tiestMemde Atliu Ida Ey6F, O. !Ü)W

nebst Kindern .
Bulach, den 22. September 1910. 13666
Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 5 Uhr vom

Trauerhaus aus statt .

Oesfentliche
Versteigerung .

Samstag d. 24 Septbr .
vormittags Uhr , werden
in Friedrichstal im Aufträge
d . Konkursverwalters, des Rechts¬
anwaltes Emil Müller in Karls¬
ruhe, die zur Konkursmasse des
Weinhändlers Gustav Döbeiin
gehörige Fahrnisse gegen bare
Zahlung öffentlich versteigert
und zwar :

Eine Obstmahlmühlem. Kelter,
ein Sack-Filtrierapvarat aus
Kupfer, eine Filtriermaschine
mit Waschapparat, mehrere
Transportfäffer und sonst
Verschiedenes ._ 13542

Sulzseld .

BckllNtWthlW.
Am Montag de « 26 . Sep¬

tember 1910 , vormittags
11 Uhr (Markttag u . Kirch¬
weihmontag ) werden die

Marktstandplätze
in hiesiger Gemeinde auf weitere
6 Jahre öffentlich verpachtet.

Sulzfeld , den 16. Septbr . 1910.
Bürgermeisteramt .

Diefenbacher .
8847a2.2 Gärtner , Ratschreiber.

Israelitische Gemeinde .
23. Sept . Abend-Gottesdst . 6» Uhr24 . Sept . Morgengottesdft. 8“ „Nachm.- Gottesdst. 4 „Sabbat - Ausgang 7 „Werktgs .Morgengottesdst. 6“ „Abend -Gottesdst. 6
Jsr.ReligionSgesellschast .
23. Sept . Sabbat - Anfang 6 Uhr24. Sept . Morgengottesdienst 7“

Schülergottesdienst 2" ,Nachm.-Gottesdst . 430 ,Sabbat -Ausgang 706
Werktgs.Morgenaottesdienst 5“

Nachm .-Gottesdst . 12 ^ ,
Abendoottesdienst 6 ,

Stühle
werden dauerh . gestocht, u . repariert

Stllhlflechterei Pr . Ernst ,
8 .3 Adlerstraße 3 13288

Trauerhüte
12424 in jeder Preislage stets vorrätig.
Geschw . Gntmann , Waidstr. 37 u 26 .

fste. Siedekartoffeln . ]
| per Zentner Mk . 4 «—

>fä Zentner Mk . 2 .10 J
liefert für hier frei Keller |

E. Bucherer
efeamheifefmif 1 3W*ääv 42 ■

| > Vf ’ V41 4 ■ Bei Mehrabnahme billiger . >

Ein großer Posten Damenwäsche 13506
zu staunend billige » Preise « .

August Mayer , kte Merslriitze 11. Zirbel.
. .. :::- =- Telephon 1450. ■

wird von kinderl. Ehe-
Wr 1 ft El paar in gute Pflege

. fl 11111 genommen. Off . unt .ww 5)36956 an die Exped .der „Bad . Presse.
"
_ —— —

Wer strickt Herd

Sessentlicher Bortrag
über : 13541 .2 .1

„Zer AireSlile-Temer alsPolizeihuaS
mi> SiePolizeihmde im allsemeitien

“
• am Samstag den 34 . September b. Js . , im großen

Saale des Rathauses hier. — Eintritt frei —
Am Sonntag , 35 . gl . Mts , vorm . 9 Uhr beginnend lokale

WI-M« iiöii fliredale -Orrim
im Saale der alten Brauerei Bischofs hier . Herren -

sttaße 10. — Eintritt 30 Pfg . —
(Standgeld für Hunde Mk . 3 .—. Es werden Diplome .Medaillen und zahlreiche wertvolle Ehrenpreise vergeben).

Meldung der Hunde daselbst.
Die Hunde sind in großen geräumigen Boxen vorzüglich
untergebracht . Fütterung der Hunde mit Spratts Paten : - '

Hundekuchen.

LrlsWM Karlsruhe des Klub fnt rauhaarige Terriers
Frankfurt a. Main .

III

moderne Damen -Jacketts t Offer¬
ten unter Nr . 13633 an die Expe -
dition der „Bad . Presse" erb.

Guterhaltenes, gebrauchtes

Auto
sofort zu kaufen gesucht , zwei -
zylindrig , 2—4- Litzer, für

I bergiges Terrain. I
I Offerten unter Nr . 9024a

an di« Agentur der „ Bad.
£ Presse"

, Bruchsal.

Strcustroh lRoggeustroist, wenn
möglich mit Flegel gedroichen , in
grötzerem Quantum zu kaufen ge¬sucht. C . Italischer , ©arten -
straß e 52 , parterre . B36748 .8 .2

automobil,
2sitzig , O PS ., in gutem Zustande
zu verkaufen . L36910

Bruchsal, Mottkestr 2«.
Saloneimichtnng

elegant , tadellos erhallen , zu ver¬
kaufen. Anzusehen von 1 vis 6 Uhr .Näheres Rudolfs » . 31 , 3 . Stock.

früheren Preislage 3 Mark , 2 Mark und 1 Mark , v»» nun endgiitig damit zu räumen.
Um unsere letzten Stücke nun schnellstens zu verkaufen, reduzieren wir nochmals den Preis . Wir verkaufen Artikel in der

um nun endgiltig damit zu räumen ,
jetzt zu dem Schleuderpreise von nur

Manschetten -

Knöpfe
Herren - Uhrketten
Damen -Uhrketten
Uhrschleifen

WWW kin § e , Uroschen
nVfc’Yli Ohrringe , Colliers QA
IVl ^i Krawatten -Nadeln öv

Armbänder

Jül Medaillons Pfennig

Ferner ein Posten teuerer Waren wird zu jedem annehmbaren Preise verkauft. Ebenso eine Anzahl hocheleganter u . modernerHerren - und Hamen - Uhren in verschiedenen Ausführungen, z. B. in echt Silber schon von 91k . H.— an .

Bijouterie de Paris , Karlsruhe , Kaiserstraße 36.

Uhren Reparaturen .
Seit 11 Jahren mit bestem Erfolgam hiesigen Platze . — Reinigen u .

Reparieren einerTaschenuhrM .1 .60.
Reinigen , Reparieren u . neue FederM .2,Federeinsehen u . Oelen M .1 .20,Glas , Zeiger , Bügelring je 25 Pfg .Bei Uebergabe von Reparaturenwird der Preis vereinbart .Garantie
für jede Uhr. B36953
«loh . Tr &ger , Kaiserstr . 17 , Hth .

Milch gesucht,
täglich 40 Liter . B36925

Milchhandlnng Goethes » . 47 .

u. DirtisfiriM
in Weltbadeort , mit guter Kund¬
schaft und hochfeiner Einrichtungwegen Abreise ins Ausland für die
Hälfte des Wertes zu verkaufen .Offerten unter Nr . 8984a an die
Exped . der „Bad . Presse "

. 2 .1
2 Zylinder Clement-Bayard,
2 oder 4sitzig, zum Umbau als Liefe¬
rungswagen vorzüglich geeignet , m .
samtl . Zubehör , Motor u . Wagenut tadelloser Verfassung , äußerstbrllrg zu verkaufen . 5836696Automobil -Zentrale Heidelberg ,Karl Hartmann & Cie .
Piaiiino, fäÄfLÄ
brllrg abzugeben. 5836950

Bahnhofstraße 14, 3. St .
Spiegelschrank 36!46mit starkem geschl. Glas für nur76 Ml . zu verkaufen . Schloßplatz 13.Eing . Karl -Friedrichstr . pari , rechts.

Herren-Fahrrad . gut erhalt., für35 Mk . zu verkaufen . B36947
Werdersttaße 1». 4. St .

Weg. Wegzug z. verk . : 1 zwei-
schläfr . Bett , 1 großer Gobelin , 1
Sofa m . 4 Polsterstühlen , 2 zweit .Schränke, 1 Küchentisch , 1 Spiegel ,2 Hängelamp . . 1 Kochkiste, 1 Bank,1 Wage m . Gewicht. , 1 gr . Zuber ,1 Korbfl., 30 L„ 1 einfl . Gasherd ,1 Rundstrickmasch ., 2 Zithern .
18368 20 Adlerstr. 6, II ., rechts.

Ausziehtisch,
neuer , großer, m. massiv eichenerPlatte für 23 M zu verkaufen .1836856 Riippurrerstraße 80 , Part .

Bill, zu verk . : Bettstelle m. Rostu. Rkatratze u . ein Kinderw . , Sitz -
u . Liegwag. Waldhornstr . 62 , HI .

Grösstes Lager
larlFr. l.Mfiller
Amalienstr . 7.

Bestes Fabrikat .
_ Repar .- Werkstätte,

. gut in Brand , billig ab -̂
» zugeben. B36934

Kurvenstraße 10, 1 . St . Iks.

Weingrössh ancflung« KarIsruh i
■. . . . Posrscheckkonio w 2833 , Karlsruhe (Baden)

. feInstes speiial- Geschäft -
•fiirWf INE im rASSu . in FLASCHE.N vom 1eichten LANDWEIN
; biszudenfeinstenEDELGEWÄ .CHSEN , ;

SCHAUMWEINE,MEDICINAL - U . DESSERTWEINE ,
; u . SPIRITUOSEN ; Preislisten zu Diensien .

Haapersatzteile
^ ÄllÜleM,

Locken, Zöpfe, Unterlagen , so¬
wie Neuanfertigung derselben
in modernster , solider Aus¬
führung bei 13538 .5 .1
Frau Amalie Hildenbrand,

Tamen -Frisier - Salo »,
! Erbprinzenstraße 36 .

Tapeten
so lange Vorrat billigst im Auk¬
tionsgeschäft von 13537J . Hischmann ,

Zähringerftr . 39 .

Holländer m
Rotkraut 1

| Kopf ca . 4stz Pfund schwer \

22*!2 m 4
Holländer

Wirsching
Kopf ca . 4 ' /z Pfund schwer I

empfiehlt

k. Bucherer
in den bekannten »
Verkaufsstellen .

]W

ig uail l mit Wärmeofen billigu zu verkaufen . » 86633
Schillerftraße 4 , 1 , Stock .

Zu verkaufen
wegen Wegzug ein Gasherd und
eine Sitzbadewanne . B36954

Bseckhstraße 32, 1 . St ., lks .

Kochherde , » ÄS
billig bei Eduard Jlecß ,
Amalienstraße 43 . 5836940

Reparaturen schnell , gut u . billig .
Ofen - Berkauf .

Ein irischer Dauerbrandofen , ein
großer Säulen -Füllofen , ein Ka¬
sernenofen Nr . 3 , so gut wie neu ,
sind billig zu verkaufen . B36935
_ Kaiiersir . 50, Hths . 2 , St .
Gelegenheitskauf .
Röcke , Mantel , Stiefel u . sonst,

für neu emtretenhc Einj . - Freiw .,
istegt. 109, sind brllrg abzugeben .
B36855 Nah . Lessingstraße 17, 1 ,

UniforMen !
2 guternnltene Extrarücke für

Einjährige iInfanterie ) , mittlere
Größe nebst Mantel , Lrtewka,
Hose, Helm usw . bill. zu verkauf.
B56862 Näh . Schützenstraße 6 , I ! .
Mostsässer und Krautstander ,
neue u . gevr., in jeder Größe bill.
zu verkaufen . 5836605 .2 .2

Turlacherstraßc 57.

empfiehlt billigst die
Krpedilion der „Aad. Vresle".
Ei« höljerakr Srfiuppcn ,ca . 100 Quadratmet . Grundfläche,für eine Bauhütte geeignet, zutaufen gesucht. 3.1Offerten unter Nr . 13563 an dieExped. der „ Bad . Presse" erbeten.

WegDgshglber sössrl zu oerkamen :
Schützengew .. Dampfeiienbahn
i « pur II — 54 mm), Trockengestell,Wein - und Champagnerstaschen.B36868 Durlach .-AUee 39 » , iv .

erne neu zugerichtete, an einen
tücht . Geschäftsmann zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 8966a an die
Expedition der „Bad . Presse " . 2 .3

Kleine Billa
in schönster Lage Ettlingens » mit
herrl . Aussicht über die Stadt und
Rheinebene von Straßburg bis
Karlsruhe , mit schattig. Vor- und
kleinem Obst - und Gemüsegarten ,
hat wegen Versetzung auf 1 . Oktbr.
billig zu verkaufen 8803a.3.3

Dorer, Rektor,
_ Bismarckstr. 12 ._

Lokomobile,
6pferd., stehenderKessel (Shst .Lanz ) ,
nebst Transmission , Säge - und
Svaltmaschine ist zu verkaufen .

Näheres : 13346
Waldstratze 44 ,

_ im Kontor .

Luxus-Auto!
3»pserd . Opelwagen , 3 Zünd¬
ungen, Hochspann-Magnet - u . Accu-
mulatoren -Zündung mit allem Re¬
serveteilen billig 8977a.2 .2

zu verkaufen .
Offerten unter M . 817 F . M . an

Rudolf Moste , Mannheim .

10 .2 Gespielte

Pianinos
sehr gut erhalten , sind für
*3.375.—, 501. 385 .— , 51». 400 .— ,
505475.— zu verkaufen .

Ludwig Schweisgut ,
Karlsruhe , Erbprinzenstraße 4 .

baloneinnchlung.
kompl., hell nußb . , wenig gebraucht ,
billig zu verkaufen. 5836388 .2 .2

Herrenstraße 4Q . parterre.

H.-Fahrrad K .LLL
B35828 rsiüppürrerstr . 9V, Part .

l Spiegelschrank . 1 Bücker -
schrank, 1 Buffet und 1 Brand -
schrant sehr billig zu verkaufen.
12890.6.4 Markgrafenstr . 3« .

Mähmaschine,
sehr schön , so gut wie neu , billig
zu verlaufen .
« 36942 Kaiserstr . 137, 3 . St .
Maittknd 62 Liter halt . , billigIvelllfUg , zu verkauf. B36917

GotteSauerstr. 33 , 2. St . , tks.

Defftscher Slhaserhlttlk !, Mjtsilsser u. SlrautftanDer
ItSo O ff/vAf aH - t dhw _ . . . . _ . V . _ 1^ , AOAÜrtmRnde , 2 Jahr alt , sehr wachsam ,zimnierrein und gut gezogen , billig

zu verk. st. stupp, Kricgftr. 2. B
neue und gebrauchte , in großem
Vorrat billig zu verkaufen . 5336906
Dnrlacherstr. 57 , Küferei Becker .

MiahmAiBot
Feinste Pflanzenbutter . .
Prima Kristallzucker . .
Prima Griesraffinade . .
Prima Würfelzucker . .
Feinstes Weizenmehl . .
Prima Sparkernjeffe . .
Garantiett reiner Tacao .
Garant, reine Schokolade .
Schwedisches Feuerzeug
Köchenfeuerzeug „grflsrei"
Prima Trchorie . . . .
Neue holl. Bollheringe .

SS Pfg . p . Pfd.
25 Pfg . p . Pfd .
28 Pfg . p. Pfd .
27 Pfg . p . Pfd .

»6 Pfg. p . Pfd.
28 Pfg . p . Pfd .
85 Pfg . p . $ f».
65 Pfg . p. Pfd .
24 Pfg . p. Paket

IbPfg . p . Schachtel
. 5 Pfg . p . Paket
. 5 Pfg. p . Stück

Ferner empfehlen wir

Te« und llassee
von den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten
3 .1 zu en gros Preisen . 13549

Fabrik - Niederlagen in znckemaren '.
Geschwister Hauenstein ,
Wilhelmstraße 30, nächst dcm Werderplatz.

H. Kohlwes , vorm. Geschw. Boos,Amalienstratze 35«, nächst dem Ludwigsplatz .
Geschwisten reiheimann ,

RHeinstratze 34a, Mühlburg .
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Jliliftemii mm^arfsruk
Unter dem Protektorat S . K. H . des Großherzogs .

Samstag den 24 . September , abends 8 ' ° Uhr beginnend,
im Koloffeum - Taale :

Fesf-Banhett mit Huldigungsakt
anläßlich der Silbernen Hochzeit unseres hohen Protektors , Sr . K . H.

des Großherzogs und I . K . H . der Großherzogin
in Verbindung mit der

Feier des 38 . Stiftungsfestes
des Vereins .

Ueberreichuug der Denkmünzen für Löjöhrige treue Mitgliedschaft
an 21 Mitglieder des Vereins .

Mitwirkende : Männergesangverein Karlsruhe unter Leitung
des Herrn Seminarmusiklehrers Boeres ; Herr Opernsänger
Spada , Herr Rezitator Fritz Held , Kapelle des Feld -
Artillerie -Regimenttz „Großherzog " (1 . Bad .) Nr . 14 , unter
Leitung des König ! . Obermusikmeisters Kam . Liese .
Wir beehren uns , die iverten Mitglieder mit Angehörigen hierzu

höflichst cinzuladen . Zahlreiche Beteiligung sehr erwünscht . Orden
und Ehrenzeichen , Vereins - und Verbandsabzeichen sind anzulegen .

-------- - ---- --- Zum Schluffe : Pestball . ----- --------- -- -

Diejenigen Kameraden , die dem Verein 2ö und mehr Jahre
angehören und für das von S . K. H . dem Grohherzog zur Einführung
genehmigte Abzeichen für 25- und 40jährige Mitgliedschaft im Verband
in Betracht kommen , werden vom Verein aus zur Verleihung an -
aemeldet ; diejenigen Kameraden jedoch , die dem Militärverein noch
keine 25 Jahre angehören , aber init der früheren Zugehörigkeit zu
auswärtigen Vereinen insgesamt 25 Jahre Mitglieder des Verbands
sind , werden ersucht , sich umgehend unter Beigabe etwaiger Belege bei
dem Vorstand schriftlich anzumelden . 13529 .2 . 1

Karlsruhe , den 21 . September 1910. Der Vorstand .

7.7

Architektur - Ausstellung
der Vereinigung Karlsruher Architekten 12783

in der Grossh. Orangerie
4 . bis 30 . .Sept . 1910 . Täglich geöffnet von IO bis 6 Uhr.
Eintritt 50 Kg ., Sonntag nachmittag 25 Pfg., Vereine Ermäßigung .

♦oi

Eintrachtssaal .
Ab Mittwoch den 21 . September :

K'tojÄ5Sß *1 vom Kgl . Belvedere in Dresden .

„Reise um die Welt“.
Moderne und lokale Revue von Harry Waldau .
Ferner vollständig neuer „ Bunter Teil “ .

Mitwirkende : Georg Kaiser vom Berliner Metropoltheater als
Gast : Hedwig Boche ; Felix Felden ; Maud Hawley ;
Grete Meyhof; Alfred Stein ; Trude Troll ; Harry Waldau.

Anfang 8 lU Ihr .
RiUptc • Sperrsitz M . 3 .— , I . Parkett M . 2 .—, IL Parkett M . 1 .50,uiiioio . j£n(ree 1 ,—> jm Vorverkauf i. Hutgesch . Glöckner. Kaiser¬
strasse 141 , in der Musikalienhdlg . Tafel (vorm . Hans Schmidt ) Kaiser¬
strasse u . in der Zigarrenhdlg . t . Best (neb . d . Eintracht ) . 8996a

jik-Wilut Rampmeyer.
38 . Jahrgang . Der „Musikalische Dorbildungkurs " für Schüler

und Schülerinnen , welche das 8 . Lebensjahr zurückgelegt haben , beginnt
fein neues Schuljahr Samstag den 1 . Oktober , nachmittags stz3 Uhr .
Preis monatlich 2 Mark . Gefällige Anmeldungen nimmt entgegen
die Vorsteherin Lina Rampmeyer , Blumenstratze 2 . Unterricht : Mitt¬
woch und Samstag , nachmittags . Prospekte . 13477 .2.1

Alte Brauerei Kämmerer.
P Heute SchlMag. -

Bo » 6 Uhr ab Schlachtplatte . 11,27
Wozu HSsLchst einlabet « ZSill11 . Hel . 2754

In den Sdiaufenstern des JMÖbßl -HcillSßS

Holz & Wßglßin
109 Kaisßrstrassß 109

ist soeben 13372 .2 .2

Eiriß Einrichtung ausgßstßllt,
die ihre BßWUndßrUng verdient.

Brautpaare und
Interessenten

laden wir zur gefl. Besichtigung ein.

Lagerhaus u.
Möbelhandlg.
Bettfedern u . fert . Federbetten.

Eigene Tapezier - u . Schreiner -
Werkstätte . 13472 .2 .2

WM -kMWMW «!
in allen Größen nach Maß staunend

billig . Frankolieferung .
»elnr. Harrer, LarlMhe-RöhArg
Philippstr . 18 . Telephon 1659 .

Herren -- « . Damenfahrrad
billig zu verkaufen . B36778 .2 .2

Turlacherftr . 58 . 3 . St .

Um eigenes Taschengeld zu ver¬
dienen , erteilt junge, ; gebildete
Dame , des Französischen , Englischen
und Deutschen gleich mächtig , nach¬
mittags und abends

in den drei Sprachen an Töchter
aus bester Familie in Karlsruhe .
Eine gewiffe pers . Diskretion wie
freundlicher Verkehr beiderseits
vorausgesetzt . Offerten hauptpost¬
lagernd Karlsruhe P. W . B36924

Wegen Wegzug
billig zu verkaufen : Vollst . Bett ,
2türiger Schrank , 1 Vertiko , Tische
Stühle und Verschiedenes , alles
gut erhalten . B36904

Zähringerftratze 34 , I .

E. V.
Sonntag den 25 . September

Hurllllg «ach flue
bei Durlach , Restanr . z . Waldhorn .

Daselbst gemütl . Unterhaltung u .
Tanz , wozu wir unsere verehrlichen
Mitglieder und deren Angehörige ,
sowie Freunde des Vereins erg .
ein laden . 13533

XL . Treffpunkt um 1!s3 Uhr am
Durlacher Tor zum gemeinsamen
Abmarsch durch denDurlacherWald .

Bereist eliematiger tiaif*

Karlsruhe .

Tie Herren Kameraden werden
hierdurch in Kenntnis gesetzt, daß
unser Verein am Sonntag den
25 . ds . einen

FMilieil-AMW
nach Vufenbach

zu Kamerad Maier veranstaltet ,
wozu die Herren Kameraden mit
ihren Familienangehörigen u . Be¬
kannten freundlichst eingeladen sind .

Abfahrt mit der Albtalbahn nach¬
mittags 1 " Uhr . 13548

Der Vorstand .

^ t^ Verei» ehem . M.
selber Dragoner.

Unter dam Protektorat»
4 !Hi Sr. 6. H . Prinzen

Maximilian von Badan

MGer Vereinsabend
findet statt :

Samstag den 1. Oktober
im Lokal .

Der Vorstand .

Verein ehern . 113er.
1131

Unter dem Protektorat Sr . K . H»
deS GrohherzogS .

Morgen Samstag den 24 . ds .
Mls .. abends 1U9 Uhr beginnend

Vereinsabend
im Vereinslokal „Gold . Kreuz ".

Ehemalige Regimentsangehörige ,
insbesondere aber die hierher ent¬
lassenen Reservisten sind herzlich
willkommen . 13559

Sonntag den 25 . ds . Mts .,
nachmittags

Spaziergang
mit Familienangehörigen unserer
Schützenabteilung nach Rüppurr ;
Zusammenkunft bei Kamerad Kraft
„Zähringer Löwen ". Zahlreiche
Beteiligung erwünscht .

Der Torstand .

Samstag den 24 . Sept .. 9 Uhr :
Vereinsversammlung

in der Rest . Germania . Belfortstr .
Aktive und ehemalige Angehörige

der Marine stets willkommen .
Der Vorstand .

Einladung.
Alle

» Zier - Herein.
Heute Freitag ' | 2 9 Uhr :

PROBE
(Vereins - Abend ) .

Lokal : „ Goldener Adler " .

I. M IMitr Im . t. S.
Unter demProtektorat Sr . Durchlaucht

des Fürsten zu Wittgenstein .
Heute abend
halb 9 Uhr

Vereins-
obfitö

im Palmen¬
garten .

Hm zahlreich
Beteiligung

wird gebeten . Freunde unierer
Sach », itets willkommen .

Der Vorstand.

welche sich W. den Listen unterzeich¬
net haben , werden behufs Wahl
eines Gesamtvorstandes aus
Sonntag den 25 . Septbr . 1919 ,

nachmittags st -4 Uhr .
in die Wirtschaft „ Zur Kronen¬
halle "

, Kronenstraße .3, freundlich
eingeladen . 13500
Der provisorische Ausschuß

Karlsruher

».)
Unter dem Protektorate $. S. h.
d. Prinzen Maximilian o . Baden.

Sportplatz
u . Klubhaus
verlängerte
Moltkestraße
Straßen¬

bahnlinie :
Grenadier !.

Telephon Nr . 2315 .

Sonntag den 25 . September ,4 Uhr :
!. MWchl >st geg . MeMMl .

auf unserem Platze .
Nach Spielschluß werden die

Resultate der Liga - Spiele
sofort nach Eingang der Tele¬
gramme im Klubhaus auf dem
Sportplätze bekannt gegeben .

Bestellungen auf Beikarten
nimmt Herr Bl . Lug , Herder¬
straße 4 entgegen .

Für Nichtmitglieder sind
Jahreskarten zum Preise von
Mk . 8 .— an der Platzkasse er¬
hältlich . 13656

FÜ55Ö3HCItit)

MEISTERv . DEUT5U1W ; Q
1908109.

Sportplatz links der Rheintal¬
bahn entlang . Telephon 1338 .

Freitag : Löwenrache « .
Sonntag den 25 . Sept . :

Wettspiele auf unser . Platze .
V. u . IV. Mannschaft gegen

F .- C. Germania Durl . IV . u . III.
Beginn 9 bezw . IO1/, U . vorm .
III . n . II . Mannsch . gea . F .-C.

Germania Durtach II. u . I.
Beginn Istzbezw . 3 Uhr nachm .
A. H . gegen Weststadt A. H.

Beginn 41/3 U. Eintritt 20 Pf .

‘
JPVan

ü -L ?tanlionia“
((. ö.)

Eigener Sportplatz a . d . Rint -
heimersträtze . 13551

Heute abend im Klubhaus :
Spieler - Versammlung für
alle Mannschaften . (Bekannt -
gabe der Mannschaften für
Sonntag , sowie für die bevor¬

stehenden Verbandsspiele ) .
Samstag : Vereinsabend ,

Sonntag de» 25 . Septz 1919
aus dem Sportplatz :

F . - C . Weingarten I u . Il gegen
Frankonia IId u . »I.

Beginn 1 Uhr bezw . 2‘ /s Uhr .
Nachmittags 4 Uhr :

Germania I - FrankoniaI.
2. Mannschaft in Knielingen .

Abfahrt 209 Hauptbahnhof .

Karlsruher F.-G. Alemannia .

Sportplatz bei Schloß Rüppurr
Haltestelle der Albtalbahn .

Heute , Freitag : Bereinsabend .
Sonntag den 25 . Sept . 1919 -.
I . Mannschaft Wettspiel gegenK. F .-V . 1. ( K . F -V .-Vlatz ) ;

auf unserem Platze
Berbaudswettspiele :

st. lUhr III . Mannschaft gegen
K . F . -B . III . ,

3 Uhr 11. Mannschaft gegen
K . F .- V . 11.

Dienstag den 27 . Sept .:
Spielerversammlung .

2 größere Kraulständer sind
billig zn verkaufen . B36916

Adlerstratzc 36, pari .

Verein tur Rasensport
Eigener Sportplatz .an
der Honsel Strasse

Samstag 9 Uhr :
Spielerversammlung

im Sporthaus .
Sonntag vormittag 19 Uhr -
A . H . — Karlsr . Phönix A. H .

auf dem Phönixplatz .
Nachmitt . auf dem Sportplatz :

Training
kompl . I . — II . Mannschaft .

Abends 6 Uhr :
Rekruten -Abschiedsfeier

in der „ Westendhalle " .

Vereint !.
Segr. 1898.
verein ffir

Beroegmtgs «
fpiele.

EingezauDt .Sportplatza. 8>fti]tti» (iii)
Sonntag den 25 . Septbr . 1910

auf dem Sportplatz

Shr Liga - Wettspiel
Verein

gegen B . F . - V . I .
Eintritt : 1 . Pl . 60 . 2. Pl . 40 Pfg -
2. u . 3. Mannsch . in Pforzheim ,

Abfahrt 11?" Hauptbahnhof .4 . Mannschaft gegen Alemannia
Karlsr . 4 , 3 Uhr , Alemanniapl .
4b gegen Germania Karlsruhe 4,3 Uhr , Exerzierplatz .

Abends 8 Uhr im Lokal :
Rekruten - Abschied
verbunden mit Musik und Tanz .

Modernes
Schlafzimmer,

hell eichen , besteh, aus 2 Bettstellen ,2 Nachttischen mit Marmor »1 Wasch¬
kommode mit modernem Marmor
und Spiegelaufs ., 1 gr ., zweiteil .
Spiegelschrank , alles mit Kristall¬
glas . 1 Handtuchst . , wird um den
ausnahmsweise billigen Preis von
nur 280 Mk . abgegeb . bei 13546 .2 .1
Lud . Selter , r. I

Dannen . Bettfedern und fertigeFederbetten staunend billig von
60 Pfg . an per Pfd . 13471 .5.2"

einrich Karrer, Möbelhandlg . ,
Ihilippstr . 19. Telephon 1659 .

Franko - Lieferung
Speise -Zimmer , sehrschön.eichen ,Mk . 489 .—, zu verkaufen . B36881

Lesfingstr . 33 , im Hof.r Konrad A
Schwarz lelepkon

352
nur Waldstrasse 50

empfiehlt

Badeeinrichtungen ,
Badeartikel , Bidets

etc .
Grosses Lager . *X* Rabattmarken ,

EWh .MthtatMarlsriljt .
Freitag den 23 . September 1919 .
3 . Abonnements - Vorstellung der

übt . A trete Ävonnemciilskarlen ) .

Jugendfreunde .
Lustspiel in vier Aufzügen von

Ludwig Fulda .
Regie : Otto Kienscherf .

Personen :
i-r . Bruno Martens Fritz Herz .

Plsitipp Winkler , Musik¬
schristiteller Hugo Höcker.

Heinz Hagedorn , Maler K .Dapper .
Waldemar Sckiolz, Tech¬

niker Felix ÄroneS .
Tora Lenz Mel . Ern -arth .
Amelie Siebert Edith Detkamp .
Toni Leitenberger Elfe Noorman .
Lisbeth Gerlach Alw . Müller ,
« tephan , Diener Walt . Korth .
Ort der Handlung : Die Billa des
Dr . Martens in einem »sestlich
angrenzenden Vorort von Berlin .
Anfang ' 8 Uhr . Ende - j,19 Uhr .

Abendkasse von 7 Uhr an .
Mittel - Preise .

BERLITZ SCHOOL
■■ SPRACHEN M
ÜBERSETZUNGEN

132 KAISERSTRASSE 132
TEL. 1666. 4916

Damßn - Hütß.
Neben meiner Spezialität :

Anfertigung auf Bestellung
nachpersönl . Geschmack , sowie

' Modernisieren älterer Hüte ,
chic u. preiswert , stets reiche
Auswahl eteg . und einfachgar¬
nierter Hüte in jed . Preislage .
Barzahlung 5% Rabatt . J31#«
E . E . Laßmann , “

Reparaturen unö Stimmungen
an Pianos u. Flügeln besorgt itt
nur fachmännisch -technischer Aus¬
führung bei billigster Berechnung

H . Müller ,
Pianolager u . Rcparaturwe » kstiitte.B36951 Wilhelmstraße 4».

Zentralheizung . .
Uebernehme Zentralheizungen

zum Bedienen , sowie Reparaturen
von Betriebsstörungen . B3678z
L. Lohnert . Heizer und Monteur .Götheftr . 24 , 3 . Stock .gliche AmateureArbeiten für
Photograph Meeß , Werderplatz 31
werd . billigst berechn , bei B 'E '2 .1

Oamenbüte
werden elegant und billig garniert. . . . - Z;n und außer dem Hause . M68 !

Kriegstr . 167, pari . , links.
TüchtigemfMMrfeRhta

bietet sich günstige Gelegen¬
heit durch Uebernahmc einer
gut eingeführten Bauge -
schäftes in mittlerer Amts¬
stadt Badens, wo demselben
die Möglichkeit offen steht ,die Bauschätzer« und Heuer¬
schauerstelle des derzeitigen
Inhabers im -Nebenamt zu
erwerben .

Gest. Offerten unter Nr.8997a an die Expedition der
„Bad. Preffe" erbeten. 3 2

3* " Heirat
Gut situierter Geschäftsmann ,

mit gutem Geschäft , 30 Jahre alt ,
hübsche Erscheinung , wünscht mit
hübschen braven Fräulein mit Itz
bis 20 000 Mark Vermögen zwecks
Heirat in Verbindung zu treten -

Offerten mit Photographie unt :
A . M . Nr . 8994a an die Exped .-
der „Bad . Presse " erbeten .

Verschwiegenheit ist Ehrensache ,

Frl ., 29 I . alt , Waise , cvg . , aus
achtbarer Familie , tüchtig im Haus¬
halt , sucht zwecks bald . Heirat die
Bekanntschaft eines befferen Herrn
in sicherer Lebensstellung . Anonym
zwecklos. Off . unter Nr . B36822 an
die Exp , der „ Bad . Presse "

. 2.2
Mola an reelle Person , auf Haus -
UMZ1U stand , Wechsel , Erbichafy
Schuldschein rc., sowie Hhpotheken ,
Baugelder ohne j . Vorkost , verleiht
W .-RöBIe , Sternbergstr . 5. B36885.2.2
^ 8500 Mark «
als 2 . Hypothek innerhalb 50 Proz .
der amtlichen Schätzung aus ein
Anwesen und Grundstücke auf deist
Lande im Amtsbezirk Osfenburg
auf 1. Januar 1911 gesucht .

Gefl . Anfragen unter Nr . 8942 ,
befördert die Expedition der „ Bad .
Presse " . .

6—8000 m w
pünktlicher Zinszahler auf gute II.Zinszahl . „
Hypothek . Gefl . Angebote beförd .

64 die Krvedition derunter Nr . 13464 die Expedition der
Badischen Presse "

._ 2jä
500 Mark

gegen hohen Zins u . gute Sicher¬
heit von einem Geschäftsmann
aufzunehmen gesucht . Off . u . Nr .
B36800 a . d . Exp , d. „ Bad . Presse " .

Wer leiht
einem Staatsbeamten 569 Mk .-
gegen sehr gute Sicherheit . Monat¬
liche Rückzahlung . Offerten unter
Nr . B36901 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten .

Junger Mann ,
18 I . alt , für Gesang u . Schaub
spiel talentiert , erbittet von edel¬
denkender Persönlichkeit Unter¬
stützung zu seiner Ausbildung .

Gefl . Offert , unt . Nr . 2536884 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Schuhbranche .
Wer gibt einem seit 20 Jahren

bestehenden Schuhgeschäft ein Kom¬
missionslager von ca . 3—4000 Mk . 2
Umsatz ca . 15000 Mark . Offerten
unter Nr . 9005a an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten .

^ ^ 7 E» | > gibt einem jg . Mädchen
Unterricht in aUgemei -

ner Literatur ‘i Offerten unter
Nr . B36918 an die Expedition der

Badischen Presse " erbeten .

Prima Exi!
Jüngerem , tüchtigen und kapi¬

talkräftigen Kaufmann , oder Mol «
kereisachmann , wäre Gelegenheit
geboten , sich an einem seit Fahren
bestehenden , hochrcntablen Butter
en gros Geschäft mit Molkcrei-
betricb zu beteiligen . Derselbe
hätte später die Leitung des Ge¬
schäfts zu übernehmen .

Nötig . Einsatzkapital 10— 15 000
Mark , welche sicher gestellt werden .
Sitz des Geschäfts Großstadt süd -
deutschlands . Nur streng reelle
Offerten unter 8 . 822 F . M . an
Rudolf Messe , Mannheim . 8978a
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Kaufmann
Aut das Bureau einer mittleren

Maschinenfabrik wird zum baldigen
Eintritt ein jüngerer Kaufmann
gesucht . Nur gut empfohlene
Kräfte wollen sich melden mit
GehaltSansprüchen unter Nr . 13482
an oie Exp , der „Bad . Presse"

. 2 .2
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Kaufmann , ^

tüchtiger Verkäufer , zum Besuch
per Kundschaft, gesucht .

Gefl. Offert , u . Nr . 13536 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb." Von Mannheimer Feuer - Ber-
ßcherungs - General - Agentur wird
ein selbständig arbeitender

Beamter
der mit allen vorkommenden Büro -
arbeite'.t vertraut ist auf 1 . Okt . er .
gesucht. Offerten mit Zeugnis -
abschr.isten und Gehaltsaniprüchen
untre Nr . 8933a an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten . 4.3Vertreter
tüchtige, erhalten hohes Verdienst
durch Vertrieb eines epoche¬
machenden |

WMerS (niMiin ).
Garantie für tadelloses Funktio¬
nieren, überall leicht verkäuflich.
Wiederverkäufer an allen Plätzen
gesucht . Offert , unter Nr. 13494
an die Erped . der „Bad . Preffe "

Vertreter 33
'zum Besuch v . Privaten von erster
Nahrungsmittelfabrik ges. Hohe
Provision . Off. sud st. 1123 an Ru¬
dolf Mosse . Magdeburg . 8524a

Hener Beruf !
Zuverlässige Männer gesucht ,in Stadt oder Dorf wohnend,einerlei welchen Berufes , zur

Uebernahme eines Versandge¬
schäftes , das dauernd gute Exi¬
stenz bei hohem Verdienst sichert .
Wir brauchen nur verläßl . Leute,das andere besorg, wir . Reklame
machen wir aus unsere Kosten .
Kapital od . Berufsausgabe nicht
nötig . Auskunft gegenRückporto .
Man adressiere unter „Bersand-
geschLft" an Vaud« & Co., Cöln.

i Erfahrener , erstklassiger 3 .3
Privat-Reisender,

der Untervertreter anstellen kann,u . selbst gewandt . Verkäufer ist,
von erster Nährmittelfabrik gesucht .

AuSf. Offerten sud st. 3123an Ru¬
dolf Moffe , Magdeburg . 8523a

-E Gesucht
' m -

werden Hausierer u . Wiederver-
käufer für konkurrenzlose Neuheit .
Dauernde Beschäftigung. Ver¬
dienst 30 M per Woche.

Offerten unter Nr . » 36900 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

I Apchedec - Aeiik
I m . Primareife findet in Karls -
I ruber Apotheke Stellung .
1 Offerten unter Nr . B36755
- an die Expedition der „Bad.
vj „Presse" erbeten . 2 .2

Bürofräulein
gesucht.

Ein in Buchführung . Steno¬
graphie u. Schreibmaschine durch
und durch perfektes Fräulein per
1. Oktober gesucht . Schriftliche
Offerten erbeten unt.Rr . $836535
an die Expedition der „Badischen
Presse".

Existenz !
Großen Verdienst erzielen streb¬

same Herren , auch Damen , durch
leichte Tätigkeit. 8908a .3.2

Off. erbeten Stuttgart , Post¬
lagerkarte 112.

Stellung erhallen
nach Ausbildung !—2 Bademeister
und Masseure, 22—28 Jahre alt .
Lehrhonorar Mk . 220 .—. Aerztl .
Prüfungszeugn . Institut Sanitas
in Freiburg i . Brg . . Günterstal .

Schneider ,
tüchtiger Hosenmacher, außer dem
Haus , wird gesucht.

Offerten unter Nr . B36838 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " er¬
beten.

Friseurgehilse
Suche per 30 . ds . Mts . einen

tüchtigen Friseurgehilfen . 9006a
Karl Ziller , Frffeurgeschäft,Baden -Baden .

Kaufmann
tüchtiger Korrespondent , welcher der italienische »
Sprache mächtig und Kenntnisse der französischen hat, für
eine größere Weinhandlung für dauernd gesucht.

Offerten mit Zeugnisabschriften unter Nr. 13101 an die
Expedition der „ Bad. Presse " ._ 3.3

Di « Alleinvertretung
eines hochlukrativen, konkurrenzlosen Unternehmens , welches nachweis¬
bar in kurzer Zeit in vielen Städten glatt vergeben wurde , ist für
Karlsruhe und Umgegend sofort zu übertragen. Es sind 12000 Mk .
Jahreseinkommen mühelos zu erzielen , wobei Branchekenntnis nicht
erforderlich . Tüchtige Herren im Besitz von 900 Mk . Kaufsumme evtl,
bei entsprechender Anzahlung belieben Offerten unter N . L» 0573 an
Haasenstein & Vogler , A . - €i .,Berlin W .8 , su senden . 8939a.2.2

Suche auf sofort einen tüchtigen , fleißigen, nüchternen , ledigen

VW- Küfer
der in Keller, sowie auf Holzarbeit (tüchtig) durchaus erfahren ist
Hoher Lohn. Offerten unter Nr . 8926a an die Exped . der „Bad . Presse" .

Ein tüchtiger 8992a.2.2

Kupferschmied,
der auch im

^
Schweißen etwas Erfahrung besitzt, in die Schweiz

Offerten unter Chiffre S . 5028 Q . an Haasenstein &
Vogler , Basel .

:2£2E$I

I Filialhalterin gesucht.
Suche für sofort eine tüchtige Frau oder Fräulein

zur Führung einer Filiale (Lebensmittel ) . Einlernnng
geschieht kostenlos . 1000 Mark Kaution erforderlich.

Offerten unter Nr . 13484 an die Expedition der
„Bad . « reffe" erbeten. 3 .2

AtW Meute
für Rohrmontage sofort gesucht .

Offerten an Elektrizitätswerk
Herxheim bei Landau ._ 9021a

Tüchtige
Zementenre u .

fiinsehaler
für dauernde Beschäftigung so¬
fort gesucht. Lohn bis 63 Pfg .
pro Stunde . 8886a.6.4
Betonbau-Gesellschaft ff . Sohnius,

Saarbrücken I, Saargemünderstr. 32 .

Erdarbeiter
finden Beschäftigung bei der Ka¬
nalisation in Rüppurr . 13448 .3 .3

A . Graf Rachf .

Packer gesucht.
Ich suche einen flotten Arbeiter ,

der im Packen bewandert ist , gelernt .
Schreiner wird bevorzugt . Anfangs¬
lohn Mk . 22 .— die Woche bei freier
Krankenkasse. Stellung ist dauernd .
sg» jos Heinrich Falke ,
Blumenfabrik . Riivpurrernr . 5.

Hallsblirsltze
gesucht. Solche mit guten
Empfehlungen wollen sich
melden . 13552

Hammer & Helbling.
Kaiserstraße 155 .

i \ Elektromonteur
für Motoren und Hausinstallationbei gutem Lohn geiucht . 9003a.2 .2
Stotz & Cie., Wiesloch , Gaden .

Heizer-GM.
Heizer, gelernter Schlosser, mit

Zentralheizung , Gas - und elektr.
Kraft - und Lrchtbetrieb durchaus
vertraut , findet sofort dauernde
Stellung . Offerten mit nur prima
Zeugnissen und GehaltSansprüchen
unter Nr . 13492 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten ." 2.2

Hausbursche,
sowie ein

Geschirrspüler
für sofort gesucht. 13540 .2.1

Hotel Germania, Karlsruhe .
Persönlich vorstellen od . ZeugniS -

abschriften einsenden.

Ehrlicher Hausbnrsche ,
16— 17 Jahre alt , per sofort gesucht .
Nur solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden . 13558

Kaiserstr . 40. im Laden.

Bursche .
Ein tüchtiger , ehrlicher Mann ,

welcher schon mit Pferden umge¬
gangen , findet per .sofort Stelle bei

E . JBuelierer ,
Kolonialwaren

Zährinaerstraße 42 .

Kurfche-Gefuch.
Junger , kräftiger u . stadtkund.

Bursche, welch, m . Pferden umgeb.
u . Radsahr . kann, find . fof. Stell .
Zeugnisse erforderlich. B36903
Näh. Erbprinzenstratzc 23, Laden .

H Zunges Semerskl.
sehr gutes Lokal , sucht sofort

Bureau Ilenuhöfer ,
$836957 Kreuzftr . 2« , 3 . Stock .

J
Stelle finde » sofort:
Eins . Serviermädchen , Pri -

» vatzimmrrmädche » . Haus - « .
Küchenmädchen , jg .Hausbursche.

Bureau Jasper .
$836938 Durlacherste . 58 , 2 . St .

stellen finden : 2 chrke und
LetnfacheKellnerinnen , Köchin ,

Zimmer - « . Küchenmädchenrn Hotel
u . Wirtschaft durchBureau Mäher .
Waldhornfiraße 44. L36948

H
Tüchtiges Büffetfräulein,

, jüngere Restaurations - oder
Beiköchin , Kellnerinnen , ein

Hotelzimmermädchen, sowie Haus¬
und Küchenmädchen sofort gesucht .Bureau Höfler ,
$836939 Zähringerstr . 8. II.

IV 2 chice Mnerinitra
' in allererste Restaurants sofort

gesucht durch J . Wolfarth 's
Bureau , Sternstr 19. 13561 .2 .1

Junges Serviersräulein
findet angenehme Stellung nebst
familiärer Behandlung in gutem
Hotel. Zu erfr . unt . B36926 in der
Expedition der „ Bad . Presse" .

Jüngeres , sauberes Mädchen ,
welches etwas Servieren kann, so¬
fort oder bis 1 . Oktober gesucht.
$336908 Näheres Zirkel 9, I .

Köchin gesucht !
In eine bessere Familie auf dem

Schwarzwald , wird per 1 . Oktober
eine brave Köchin, die perfekt ko¬
chen kann, bei hohem Lohn und gu¬ter Behandlung gesucht.

Gefl . Offert , u . Nr . 8982a an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Für die Mittagküche einer
größeren Fabrik wird

als Hilfsköchin für sofort oder auf
1. Okt. gesucht. Offerten mit Lohn¬
anspruch u . Altersangabe unt . Rr.
$836809an die Exp , d . „ Bad . Preffe" .

Auf 1 . Oktober wird ein fleiß.
Zimmermädchen, welches sehr gut
nähen u . bügeln kann , gesucht.

'
B36731 Herrenstraße 14, III .

Kochmödchen.
Jg . Mädchen kann unentgeltl . d.

kochen erl . Off . u. Nr . B36882 an
die Exved . der „ Bad. Presse" erb .

Auf 1. Oktober findet ein
besseres Mädchen , welches
gut bürgerlich kochen kann,Hausarbeit verrichtet, in
gutem Hause bei kleiner
Familie angenehme Stelle
bei hohem Lohn . 13660

Ritterstraße 8 . 2. St .

Ein tüchtiges

Alleinmädchen,
das auch gut kochen kann, wird per
sofort oder l . Oktober bei hohem
Lohne gesucht. 8853a 2 .2

Adresse an Frau B . Facobh .Baden - Baden , Maria Biktoria -
straße 41.

Suche auf 1 . Okt . ein ordentliches
Mädchen ,
das etwas kochen und die Hausarbeit
besorgen kann. 13562

Näv. Kaiserstraße 166 , 3. Stock.

Solides Mädchen,
das nähen u . bügeln kann , zu 2
größ . Kindern für 1 . Okt. gesucht.
Zeugnis erforderlich. B36897

Kaiserstraße 80, IV.
Ein ordentliches^ Mädchen

findet fof . ob . aus 1 . Okt . gute
Stelle . Karlstr . 92, IV. B36898

Mädchen ,
für kleinen Haushalt , gegen hohen
Lohn gesucht. B36927

Kaiserstraße 166 . im Laden.

Mädchen ,das selbständig kochen kann und die
Hausarbeit pünktlich verrichtet ,wird zu zwei Personen gesucht.Zu erfragen Bismarckstratze 3 ,3 . Stock . Samstag ab 3 Uhr - und
Sonntag ._ » 36931

^ Mädchen , ^
das schon gedient hat , per 1 . Okt.
gesucht . Amalienstr . 63 , p. B36894

Gesucht
ein fleiß ., durchaus zuverl . Mäd¬
chen , das kochen kann u . pünktlich
alle Häusl, Arb. verricht ., auf 1 .
Okt . nach Baden i . d . Schweiz ges.
>836895 Näh. Gartenstr . 18, II .

Auf 1 . Oktober wird ein einfach..
braver MädchenLL >.
ten gesucht. Näheres » 36929

Sternbergstr . 7, l . Stock.

Mädchen
ehrlich , per 1. Oktober zu zwei
Perfonen gesucht. B36808

Kurvenstraße 15 . 2. Stock
Ein älteres Mädchen

oder unabhängige Frau , die kochen
kann , wird aus 1 . Okt. gesucht. 3 .3

Offerten unter Nr . 8927a an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Ein braves , fleißiges Mädchen,
welches kochen kann und häusliche
Arbeiten mitübernimmt , wird aus
1 . Oktober gesucht . B36816
Wirtschaft „zur Palme ", Lessing -
straße 40.

Tüchtiges Älleinmädchen , das
etwas kochen kann, in kl . Haul
gesucht , eventl. sofort. $836928

Melanchthonstraße 2 , l . Stock.
Per 1 . od. 15. Okt. wird ein

Mädchen für Küche u . Haushalt
gesucht. Herrenftr . 17 , I . $836896

Ein ordentliches, fleiß . Mädchen
wird auf 1 . Okt. in Dienst gesucht .
B36848 Schützenstraße 73 , Part .

Gesucht aus 1 . Oktober tüchtiges
Mädchen , welches schon in Stellg .
war und in Küche u . Haushaltg .
bewandert ist . Friedenstr . 2, p .

Gesucht auf 1 . oder 15. Oktober
ordentliches, ehrliches Mädchen.
B36902 Bernhardstr . 8 , Part .

Suche zum 1 . Okt. ein tüchtiges
Mädchen für Küche und Haus mit
guten Zeugnissen. Bei guten Leist¬
ungen hoher Lohn. 3336241

Eisenlohrstraße 10a, II .
Ein braves , fleiß . Mädchen wird

für leichte Arbeit zu einz . Person
aus 1 . Oktober gesucht . Zu erfr .
Amalienstr. 25 , Zig .- u . Hapierl .

Aufwartefrau
sofort auf dauernd gesucht .
836936 Durlacher Allee 28,4 . St . r .

Werbt . Modell ,
von Kunstmaler gesucht .

Offerten unter Nr . $836801 an
die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten.

Perfekte Taillenarbeiterin
und ein Lehrmädchen z. sofortig .
Eintritt gesucht. B36949
E . Wage !, Akademiestr. 57 , 3. St .

itMrtSfllfliü
8 Kaufmann , 8

mit Ia . Zeugn . , seither in Groß -
betr . tätig , sucht per bald Neber-
nnhme einer Bersandstelle, Waren -
niederlage, Filiale oder dergl .

Gesl. Offert , unt . Nr . 13539 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Gute Kelohnung
demjaitigen, der techn . Beamten
bis 1 . Okt . sichere Betriebs - oder
Bürostellung besorgt.

Offerten unter Nr . B36850 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Chauffeur -Monteur ,
Reservist, gelernter Mechaniker,
hei hohem Kommando gefahren ,
mit guten Zeugnissen, selbständ.
Reparateur , sucht Stell , in Privat
od. Werkstätte. Off . u . BÜ6831 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Stellung sucht
selbständiger Metzgerbursche, der
schon in Wirtschaften tätig war ,
und mehr auf gute Stellung als
auf hohen Lohn sieht, mit guten
Zeugniffen. Off . u . Nr . >836845 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

) unger Mann ,
Primareife , sucht Lehrstelle in
einem Bankhaus oder kaufmänn .
Geschäft .

Offerten unter Nr . 13532 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Tüchtige Verkäuferin
die in der Kurzwaren - , Posamenten -
u . Tapisseriewaren -Branche gelernt
hat , sucht Stellung per 1 . Okt. od .
später . Offerten unter B36512 an
die Exped . der ..Bad . Presse "

. 3 .3

Jüngeres Fräulein
mit Kenntniffen der Stenographie
und Maschinenschreibensucht Stell¬
ung für Büro sofort oder 1 . Okr.
Offerten unter Rr . >836595 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb .
Anständiges Fräulein

ücht gestützt aus gute Zeug .Stellnng
in Femvack . od. Kondit . Offert , erv .
Frl . Kühn , Marthahaus . » 36807
B Stelle » suchen sofort und

• später : Mädchen mit guten
Zeugniffen. B36932

Bureau Böhm , Bürgerstr . 10.
Eine gur bürgerliche ältere solide

fiarfutl die in bessern Häusern
JtUOJlll , schon tätig war , sucht
Stelle für gleich od. 1 . Oktober .
Adr. : Josevhhausst .lV .,Winterflr . 29.

8. Steden suchen ! !
Mädchen mit gut . Zeugniffen

sowie vom Lande durch 5)36941
Frau Reiher , Stellenbüro

Kreuzstratze 9. II ., Ecke Kaiserstr .,neben der kl . Kirche .

veff. Witwe.
einem Herrn oder einer Dame den
Haushalt zu führen . Gefl. Offerten
unter Nr . » 36909 an die Expedition der „Bad . Presse" erbeten .

Besseres Fräulein
gesetzt . Alters , selbständ . in Küche
ii . Haushalt sucht bis 1 . Oktober
Stellung . Geht auch auswärts .

Offerten unter Nr . B36883 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Stelle -Gesuch .
Mädchen, 19 Jahre , noch nicht

gedient , Nähen n . Bügeln be¬
wandert , sucht Stelle .

Näheres erfragen Morgen-
straße 11 , kV ._ » 36860
Mädchen g&es
sucht Stellung . Es wird mehr auf
gute Behandlung , als hohen Lohn
gesehen. Zu erfragen 3336930

Scherrstraße Iva . 3. Stock.

Vermietungen .
Aus 1 . April 1911

Eckladen mit Wohnung zn
vermieten.

Amalienstr . 49 . Ecke Hirschstraße,ist der Eckladen mit 4 Zimmern ,
Küche , Keller und Mansarde zuvermieten (seither Lederhandlunc
Johmann ) . 13488.3.:

Näh . Amalienstr . 49. Bäckerladen.
Laden

in Grötzingen , in bester Lage, für
Konsum-, Friseur - oder Drogen¬
geschäft, da kein solches am Platze,billig zu vermieten . 3 .3

Gefl . Offerten unter Nr . B36717
an die Exp, der „ Bad. Presse" erb .

Erbprlnzenstr . 24,
*
St .

6571 [neu hergerichtete
6 Zimmer -Wohnung
per 1. Oktober zu vermieten .

Näheres das. Parterre ^

Parkstraße Nr. 15
ist im 2. Stock eine neuzeitlich
ausgestattete 6 Zimmer - Wohnung
auf sofort od . später zu vermieten.

Näher , daselbst, Part . $836680

Krenzstraße 28 , neben Pa¬
laisgarten , beim Hauptbahnh .,ist eine

mit Bad und reichlichem Zu¬
behör (elektr. Licht ) in gutem
ruhigem Hause aus 1 . Ottober
oder später zu vermieten . Näh.
zu erfragen parterre . 13254*

LädrillßvrstrLssv 60
ist der zweite u . dritte Stock, be¬
stehend aus je 5 Zimmern mit Zu¬
behör , zu vermieten . B36709 .5 .2

Auskunft wird erteilt
Kaiserstr . 77, im Laden ,

Schöne 12292*
5 Zimemöhmg
m.Bad 2e .,Bel - Etage , in feinem,
ruhigem Hause, ist auf sofort
oder später zu vermieten . Zu
erfragen Bismarckstr. 3, 1 . St .

Degenfeldstraße 8, ist eine schöne
3 Zimmerwohnung , ohne vis-L-
vis , auf 1 . Okt. zu Perm. B36892

Händelstr . 28 , Ecke Kaiser - Allee,
sind schöne 3 Zimmerwohnungenmit Mansarde und Kammer, Bad ,u . ohne Bad , zu vermiet. 9394*
Näh , im Bau od. Roonstr. 24, Büro.

Kaiserstr . 219 , 4 zimmrige, schöne
Mansardenwohnung mit Küche
und Keller auf 1 . Oktober oder
später zu vermieten . » 36180

Näh , daselbst parterre .
Nowacksanlage 5 :

1 . St . Wohnung von 5 Zimmern,
Küche u . üvl . Zubehör auf 1 . Okt .
zu vermieten . B36176 .2 .2
3 . St . Wohnung von 6 Zimmern,
Küche u . übl . Zubehör auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näher , im 4 . St .

Osteiidstr. 5 ist auf 1 . Oktober oder
später eine neuhergerichteteZwei-
Zimmerwvhnung (Mansarde ) an
ruhige Leute zu vermieten.

Näheres 3 . Stock . >836760
üiycrfelftr . 55 ist im IV . Stock
schöne Dreizimmerwohnung aus
Ortober oder später zu vermiet.

Näheres Niaxaubahnstr. 1, II .
Sophienstraße 11 ist eine hübsche
Parterrewohnung von 5—6 Zim¬
mern u . Zubehör, auch für Büro
geeignet , zu vermieten. 11087*

Zu erfrag , im 3 . St . H . Bächtold .
Sophienstr . 97 ist eine herrschastl .5 Zimmerwohnung mit Bad, Küche,Veranda u . Zubehör in schönster
Lage per 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres das. oder Amalienstr. 28.B36181.2 .2 Lg . ffabsrsirok .

Werderstraße 55 ist eine kleine
Wohnung , 2 Zimmer , Küche , Kei¬
ler auf sofort oder später billig
zu vcrm . Näb. 2 . Stock. >836893

Werdrrstratze 57, im Slh ., eine 2
Zimmerwohnung mit Zugchör

Winttrstratze 4V , l . St .. 4 Zimmer
auf Oktober zu vermieten . Näheres
Bernhardstratz« 5 ._ 11988 *

Mühlburg . Gcibelstraße 12 ist
eine schöne 2 Zimmerwohnung
sofort zu vermieten . B36858

Näheres int Laden .
Schön möbliertes Wohn - und

Schlafzimmer mit Balkon , ohne
vis -a-vis, Nähe Hochschule zu ver¬
mieten 1 . oder 15. Oktober . B36921

Kaiserstr. 27 , 3 . Stock.
Sofienstratze 16

ist ein Partcrrezimmer , zweifen-
sterig , fein möbliert , u . mit Gas
versehen , an beff. Herrn od . Frl .
zu vermieten . >» 36890

Sophienstr. 30 <8BfcS *
Parterrezimmer, n . d . Straße geh. ,aus 1 . Okt . zu vermieten . B36643*

Schönes , freundlich möbliertes
Mansardenzimmer auf 1 . Okt.
billig zu vermieten . $336837
Zu erfrag . Gerwigstr . 40 , V ., r .

Ein gut möbliertes Zimmer ist
sogleich zu vermieten . B36889

Näh . Zähringerstraße 25 , III .
Schön möbliertes Zimmer mit

separatem Eingang zu vermieten .
» 36920 Klauprechtstr. 4 . IV.

Zwei gut möblierteZiwmersind
sofort oder später zu vermieten .
Anzusehen von 11—2 u . von 6Uhr an
Rudolsstr. 23, 2. St . , links . » 36943
Adlerstratze 36, III ., ist ein ein¬

fach möbl . Zimmer auf 1. Okt^
zu vermieten. B36915

Adlerstraße 45, 2 Trepp , hoch , fft
ein gut möbl. Zimmer auf 1 .
Oktober zu vermieten . B369I4

Amalienstratze 55 , Vdhs. , Part . , ist
ein möbliertes Zimmer mit 1 od .
2 Betten sof. zu vermieten . B««,

Bernhardstraße 6, Part . , ist ein
gut möbl . Zimmer mit sep . Eing .
an Herrn od . Fräul . zu Perm.
Auch vorübergehend. B36912

Blumenstraße 19, III ., gut möbl.
Zimmer mit 1 u . 2 Betten und
guter Pension sof . zu vermieten .

Blumenstraße 21, II ., bei allein¬
stehender Frau , ist schön möbl.
Zimmer sofort für solides Fräu¬
lein zu vermieten . B36835

Boeckhstr. 22, part „ ist ein gut
möbl . Zimmer per sof . oder spä¬
ter zu Perm . Näh . das. B36825

Erbprinzenstrgße 28, IV ., I., rit
gut mobl . Zimmer mit Pension
zu vermieten $836919

Göthestraße 39 , 8. Stock, ist ein
hübsch möbliertes Zimmer sogleich
billigst zu vermieten . B36944.3 .1

Hans Thomastraße 9, II .. Eing .
Stefanienstr ., ist ein möbliertes
Zimmer mit Pension an soll
Herrn zu vermieten . B36839

Kaiserstratze 31, IV ., ist schön
möbl . Mansardcnzimmer an Ar¬
beiter od. Fräul . zu vermieten

Kreuzstratze 16, eine Treppe , gur
möbliert . Zimmer per sofort oder
1 . Oktober, auch mit Pension zu
vermieten. >836494

Kriegstratze 40, III . , Iks . , ist guk
möbl . Zimmer mit Balkon und
sep. Eingang zu verm . $836911

Lammftraße 5, 3. Stocks ist ein
freundlich möbliertes Z , m m e r
mit kl . Balkon an soliden Herrn
zu vermieten . >836923 .2 .1

Leopoldstraße 13, 2. St ., Hths . , ist
ein möbliertes Zimmer aus sosorl
od . später zu vermieten . B36597 .2.2

Roonstraße18, parO schönes geräu¬
miges, Helles, möbl. Zimmer an
Hess. Herrn per 1. Oktober billig
zu vermieten. >836780

Rüppurrerstraßc 30. III . , ist ein
unmöbliertes Zimmer billig zu
vermieten. Zu erfragen \ 2 'A

bis l 'A Uhr . B36887
Schillerstraße 28, 4 . Stock , links ,
Zimmer mit sep. Eing . , zu ver¬
mieten. B36798

Schützenstraße 47, Htnterh. , ist
ein Zimmer auf 1 . Oktober zu
vermieten. B36703 .8 .3

Schützenstratze 48 erhalten 2 solide
Arbeiter Kost u. Wohnung zu
billigem Preis . Ebendaselbst ist
eine Schlafstelle frei . >836726 .3.2

Biktoriastraße 20, IV ., Vdhs . , ist
ein gut möbl. Mansardenzlmmer
auf 1 . Okt . zu verm . >836733

Waldstraße 62, Hth . 1 Tr ., gur
möbl . , frdl. Zimmer mit Aussicht
in Garten , an nur soliden Herrn
oder Fräulein auf 1 . Oktober zu
vermieten.

' » 36217
Waldbornstraße 30 , 3 Treppen ,
sind 2 gut möbl . Zimmer bei Leu¬
ten ohne Kinder sofort oder spä¬
ter zu vermieten. >836805

Zähringerstraße 51 , II . , ist ern
möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten. >836891

Zähringerstr. 57 , Hth . l Tr . ist ein
gm möbl . Zimmer sofort od . später
zu vermieten._ » 36945

Besserer Beamter sucht
gut möbl . Zimmer .
Dauermieter bevorz . Oitstadt od .
Zentr. Offert , u. Rr . B36851 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Ein junger Mann sucht auf 1, Ok -

heizbares L 1 Ol Hl e 1*

zu mäß. Preise zwisch. Kronen - u .
Waldstraße. Off . u . unt . Nr . $336782
an die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Arltere Dame sucht unmöbliert .
Zimmer mit halber P e n s i o u
auf 15 . Oktober oder 1 . November .

Offerten unter Nr . B36838 on
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

dl.
für Beamten in best. Hause sofort
zu mieten gesucht. Bei . Eing . be¬
vorzugt. Offert, unt . Nr . B36937
an die Exped . der „ Bad . Presse " .
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Spezialität :

Fidelitas -Bier
milder, reiner und edler wie Pilsner.

RMUmStHIM

KARLSRUHE:

Haupt -Ausschank :

Colosseums -Restaurant «
Hervorragend gute und preiswerte Küche .

J, Ulmer , Traiteur . 9366.5.e

Geschäfts-Empfehlung.
Beehre mich ergebenst einem geehrten Publikum mitzuteilen ,daß ich die Holzhandlung von Herrn B . Kinkel st ein über¬nommen habe und empfehle fortwährend
fein gespaltenes Anfeuerholz per Zentner Mk. 2 .—
grob gespaltenes „ „ „ „ 1.5V

UM - Lieferung frei ins Haus .
Holz zum Sägen und Spalten wird jederzeit angenommen.

Mich bestens bei Bedarf empfohlen haltend , zeichne

Hochachtend Karl Trieb ,
Holzhandlung und Sägerei mit elektr. Betrieb ,

18178 .2 .2 Telephon Nr . 2428 . Zähringerstrasse Nr . 28 .

Blusen -Jleuheiten.
Englische Hemdblusen

empfehlen, in reicher und gefchmackvotter Auswahl ,
in jeder Größe und 'Preislage .

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut - und Kinder - Ausstattungen
Kaiserstr 149. Telephon 579.

Mitglied des Rabatt -Sparvereins . 13513 .2 .1

:: Tanz-Schule ::
Gebr. Link,
Kaiserstrasse Hr. 54
beginnt mit neuen Kursen
Ende September und bitten
um baldgefl. Anmeldungen .

Einzelunterricht
Uebernahme von Vereins¬

kursen.
Im Saal Gasthaus „z .Rose“,

Kaiserplatz .
NB. Ende Septbr . : Herren¬

strasse 16 . 6 .5
B34809

Nähmaschinen
Reparaturen , sowie Reinigen aller
Systeme billig u . gut . B36674.2.2A . JBöttcber ,

Markgrafenstr . 44.

Brückenwaagen
für Fuhrwerke und Viehwaagen in moderner Ausführung . Hölzerneund eiserne Dezimalwaagen . Laufgewichtswaagen . Säulen - und

Tafelwaagen fertigt 6.3Herrn . Brand , WaagensabriK , Karlsruhe .
Reparaturen und Umbau älterer Waagenwerden prompt u . fachgemäß ausgeführt . B35OO7

r i i i ai ■

für den steuerfreien Brennstoff „ AUXIN “
(100 kg Mk. 15. 30)

sind allen voran !
Billigste Betriebsmaschlne
im Verbrauch wie in Anschaffung.

Bester Motor für Landwirtschaft , Kleingewerbe , Bäckereien
und Metzgereien .

Elektrische Kleinbelenchtangsanlageii
durch den Fairbanks -Motor

für einzelne Villen , Hotels , Mengereien , Bäckereien ,
Gutshöfe, für letztere fast kostenlos.

KompletteTransmissions -Anlagen , Fairbanksstahlblech¬
riemenscheiben , amerikanische Kleinwerkzeuge , Hand¬
bohrmaschinen, Rohrschneidzeuge zu massigen Preisen

für Mechaniker , Schlosser und Installateure .
Fortwährend Ausstellung in eigenen Räumen .
Verlangen Sie Offerte u. Kostenanschläge kostenlos durch

The Fairbanks Co. HatÄ £ rk-
Generalvertretung : 13250

Karlsruhe i. Baden, Augartenstr. 6.

€. Dörflinger jr.
Kontor : Douglasstr. 16. Tel. 197.

Ruhrkohlen , Brechkoks , Anth .- Eiformbriketts .
Buchen», Forlen « und Schwarteuholz . 13307

r Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins . — > —=—

zu Speise -. Brenn - «. Fntterzwecken liefert in Waggonladungen
zu billigstem Tagespreise .

Fritz Müller , Siebeldingen (Pfalz).
Telephon Amt Landau 244 . 8681a*

Fussboden -Lackfarben
Bodenwichse — Oelfarben

Farben — Lacke für alle Zwecke .
Niederlage der Farbenfabrik A . Schaeffer

Telephon 2849. 5685* Waldstrasse 14 .

MShel
Verschenkt

niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen, bitte um Ihren Besuch .

2WF“ Kein Kaufzwang .
Jul . Weinheimer ,
Polstermöbel -Fabrik u. Lager ,Kaiserstrasse 81188. 13026 .7 .4

■
Joh. Leibrecht ’s :

®
Backofenbaugeschäft ®

> Inh . : Joh . Dernbach . q
Jj Kirchheim - Heidelberg. Jj
■ Gegründet 1872 B
® empfiehlt sich im Bauen von >

SBacköfen :
® aller Systeme wie ; ®
5 Dampföfen , Kanalöfen , !
S Backöfen m . direkt . Heizung 5
JJ Koditorelöfen ®

B unter weitgehendster Garant, g
M Umbau u . Reparaturen billigst . ■
® Viele höchsteAuszeichnungen. N
g Man verlange Katalog gratis . J

Für Verlobte
empfehle Ich ungenierte Besichtigung meiner

Ausstellung moderner
Wohnungs -Einrichtungen .

ln allen Preislagen ist grösster Wert auf Solidität und vornehme
Form gelegt ; meine auffallend billigen Preise ändern nichts an den
la. Qualitäten. — Unbeschränkte Garantie. — Franko-Lieferung.

D * RdS , Kronenstrasse 37/39 .

I
I
I
I

1
«
«

I
■
■

Hotel u. Pension
Zur Blume"Astknmt Obertsrot

^ — Murgtal — (badischer Schwarzwald)am Fuße des Schloßes „Eberstein "
, fable d 'büte 12—2 Uhr auf großer

seb . Veranda an klein. Tischen. Sorgfältige Küche . Forellen . Best-ortrerter Keller. Schönstgelegenes Gartenrestaurant direkt an der
Murg . Herrlicher Jnselpark . Neu eingerichtete komf . Fremdenzimmermit Terrassen . Familien und Touristen bestens empfohlen. 5579a

Für - MI
abgelegte

Herren - u»d Damenkleider , Schuhe
usw. bezahle hohen Preis . Post¬karte genügt . B365OO.5 .5J . Cb roß , Markgrafenstr . 16.

Zum Umzug
Merwre rch : Seegras . Roßhaar . Afriane . Matratzenwolle .
Aöbelaurt . Federleine . Fafsonleine . Nessel. Federscknurr,^erndfaden. Sprtngfedern re. Ferner für Hausbesitzer :

.Zugband .Stahlband .Jalouskekordel,^
m » VV« , ’WV «-HHJI VVP4 II UvtllCt | Uv UUVVt , | 4 ^ C 1. •
Aolladengurt .Zugband .Stahlband .Jalouflekordel,Jalouste -
Itellketten . Schlammeimer , Kehrrchteimer. Stehleitern ,^ aminaufsätze, Drahtgeflechte , sämtliche Haus - u . Garten¬geräte . Oefen rc. zu bekannt billigen Preisen.

J . Blum , Eisenwaren, Werkzeuge und Beschläge ,
Schutzenstr. 49 . Karlsruhe . Schützenftr. 49

Karlsruhe
empfiehlt 13534U.1

Bestellen Ile
lieiWHh. Schubert , Brennerei, Freiburg18

ein Postkistchen 1664a*

Echtes Schwarzwälder kirschwasser
(2 Flaschen Mk. 7.20 frko . Nachnahme.)

Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . "W

DreiTVopfen

Miet-Pianos
13100 empfiehlt 20 .3 ]

Ludwig Schweisgut ,
Hoff., Erbprinzenstr. 4.

Spritfässer
ein weiterer Waggon eingetroffen
( 180—200 Liter ), verkaufe p . Stück
zu 6 Mark gegen Einsendung oder
Nachnahme. 13443 .3.3
Pr liftrifth Fflh - undfr . UUllbU , 8 )einhandlung .K -Mühlburg , Rheinstr . 29 .

Auf Kredit
bei strengst. Diskretion .

Beamten und besseren Privat¬
leuten liefert ein erstklass. Geschäft
Weißwaren , Herren - und
Damenwäsche, Herren - «.
Damenkleiderstoffe . Kein
Abzahlungsgeschäft .

Offerten nebst genauer Adr.
unter Nr. 13429 an die Exp.
der „Bad. Presse" erbeten . *

flüssige Metall - Bolltur
machen das

schmotrigste Metall
spiegelblank

in Flasohen von 10 bis 50 Pfennig
Ueberall z« haben.

fatr .:Lubszynski &Co . ,BerlmHO .

Teilhaber gesucht .
Der Inhaber eines D . R . G . M . sucht zur Ausbeutung desselbeneinen Teilhaber , dem am Geld verdienen gelegen ist.
Es kommt nur ein Herr in Betracht , der sich dem Versand

(welcher gegen Nachnahme geschieht ) ganz widmen kann und dem zurEinlage einige Mittel zur Verfügung stehen . Der Artikel wird bereits
fabriziert und wirft einen hohen Gewinn ab.

Gefl. Offerten unter Nr . B36636 an die Exp. der „ Bad . Presse ".

TerrmgeseWiift .

Zur sofortigen Gründung einer Akt .-Ges . mit einem Kapital voneiner halben Million Mark (Einzahlung 50 °/0) werden Großkapitalistengesucht . Reflektanten wollen sich wenden an die 13554 .2.1Bad . Treuhand -Gesellschaft m . b . H . in Karlsruhe .
Möbel -Verkauf.
Umbau und Tisch , eichen , Diwan ,Spiegel , Vertiko, Salontisch , Wasch¬

kommode und Trumeau , sowie viele
kleine Möbel werden unter Selbst¬
kostenpreis abgegeben. 13524*
Franz Pottiez , Mderstl . 51

neu . hochst. nnteleg .W1W ilu Umbau , verkauft f.nur 110 Mk . R . Köhler , Tavez .,-
Schützenstrasse53 , ll . B36620.2 .1

Krack« u. Gehrock -Anzüge
B33588 verleiht 10.9Franz Heek , Gartenstratze 7.

GSnselebern
I werden fortwährend angekauft >
Adlerstr. 28 . Querbau. 2. St .,

! gegenüb. d . Herberge z . Heimat .1 129 '-6* 1

in sämtlichen Verkaufs '
stellen literweise « . vo«
Hauptlager in Kätzche»

von 20 Liter an .

Cacao
| garantiert rein, ]

so lange Borrat

IW 90 I
I 3 .2 empfiehlt die
Anger. Willi. Tscherning I

| vorm . W . 1 . Schwaab , |
Amalieustrasse 19.
— Rabattmarken—

Alle Sorten Speise -

KartoW
liefert waggonweise billigst 89084

Philipp I .urz , Dittighei «
3 .3 (Baden ) .

Kirschen -
13327# wasser
Zwetschgen-

waffer
der Bad . Land¬

wirtschafts¬
kammer

empfiehlt in
reich . Auswahl

Karlsruhe
Akademiestr.20.

Alle Sorten Speise-
und unsortierte Kartoffeln
in Ladungen offeriert preiswertJ . Grolich , Liegnitz (Schlei '-

Cognac.

GelMheMmis.
Einige Tausend Flaschen echt

franz . „ lii, , Champ .“ ,
ferner Verschnitt, ,3 8terue "
und „ Vieux “ , franz . Destil¬lat , partieweise sehr billig ab-
zugeben. Günstige Gelegen¬heit für Wiederverkäufer und
Wirte . Liebhaber werden er¬
sucht , ihre Adresse unter Nr .B36723 an die Exped. der „ Bad . I
Presse" einzusenden . 2 .2 >

Laiidbntter t
einige Zentner wöchentlich , auch
geteilt , zum billigsten Tagespreiseabzugeben. Reflektanten wollen
ihre Adresse hinterlegen unterF . S . 502 an Rudolf MLosse,
Würzburg . 3729a.3.3
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